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Mi. 27.7. Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41, 
 74243 Langenbrettach-Brettach, Tel. 07139/452233
 Apotheke am Pfühlpark, Bismarckstr. 108, 
 74074 Heilbronn-Ost, Tel. 07131-797460
Weitere Dienstbereitschaften unter
Tel. 0800 00 22833 kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter www.aponet.de

Telefonseelsorge Heilbronn
Tel. 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm
Tel. 07132/9371-0

Notruf  110

Feuer  112

Gasversorgung Unterland - Störungen
Störungen bitte melden unter Tel. 07131/610-1503

Verwaltungsstelle Langenbeutingen geschlossen
Die Verwaltungsstelle Langenbeutingen ist im August 2016 geschlos-
sen. 
Die Sprechstunde des Ortsvorstehers findet am 3.,10. und 17. 
August 2016 wie gewohnt in der Zeit von 17.00 bis 18.00 Uhr statt.
Wir bitten um Beachtung.
Gemeinde Langenbrettach

Stellenausschreibung

Gemeinde Langenbrettach
Landkreis Heilbronn

Die Gemeinde Langenbrettach sucht für die Grundschule Lan-
genbrettach zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen/eine

Schulsekretär/-in
Der Arbeitsumfang beträgt derzeit 4 Stunden/Woche, kann sich 
aber in Zukunft erhöhen.
Wir suchen eine Person idealerweise mit einer abgeschlossenen 
Ausbildung im Bürobereich, was jedoch keine zwingende Vor-
aussetzung für die Ausübung der Tätigkeit ist.
Der Bewerber/die Bewerberin sollte Interesse an den Abläufen 
in einer Grundschule haben, gute PC-Kenntnisse in Word und 
Excel sowie Verständnis im Umgang mit Kindern werden vor-
ausgesetzt.
Wir gewähren die im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen. 
Die Bezahlung ist analog TVöD geregelt.
Bewerbungen für diese interessante Tätigkeit senden Sie bitte 
bis 24. Juli 2016 an das Bürgermeisteramt 74243 Langen-
brettach, Rathausstr. 1. 
Bei Fragen steht Ihnen Frau Homm unter Tel. 07139/9306-22 
oder andrea.homm@langenbrettach.de gerne zur Verfügung.

 
 
 
 
 
Gemeinde Langenbrettach 
Landkreis Heilbronn 
 
 
 
Reinigungskraft für das Freibad in Langenbeutingen 
 
Wir suchen ab Mitte Mai 2015 eine engagierte 
Reinigungskraft für das Freibad in Langenbeutingen. 
Das Freibad muss jeden Badetag (auch am 
Wochenende) entweder abends nach Freibadschließung 
oder morgens vor Freibadöffnung (Arbeitsbeginn bis 
spätestens 8 Uhr) gereinigt werden. 
Sondervereinbarungen sind möglich. Der 
Arbeitsaufwand pro Reinigung beträgt ca. 1,5 Stunden 
 
Es handelt sich um eine geringfügige Beschäftigung. Die 
Bezahlung erfolgt nach geleisteten Stunden. 
 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der Gemeinde 
Langenbrettach Frau Homm unter Tel. 07139 / 9306-22, 
andrea.homm@langenbrettach.de oder schriftlich bei 
der Gemeinde Langenbrettach, Hauptstr. 48, 74243 
Langenbrettach. 

Amtliche Bekanntmachungen

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst 
Bad Friedrichshall am Plattenwald, Haus Nr. 7 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr
Montag bis Freitag 18.00 Uhr bis 7.00 Uhr
bundeseinheitliche Rufnummer 116 117 

Rettungsdienst 112

Allgemeiner Notfalldienst 116 117

Krankentransport 19222

Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und  
Feiertagen
zu erreichen unter http://www.kzvbw.de Tel. 0711/7877712

Kinderärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/6071310
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 - 26, Heilbronn (Kinderklinik)
Montag bis Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr 
Wochenende und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr 
In unaufschiebbaren Notfällen werktags vor 19.00 Uhr diensthaben-
der Kinderarzt unter Tel. 116 117 zu erfragen.

Ärztlicher Notdienst für Patienten mit Hals-, Nasen-, 
Ohrenerkrankungen
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/5120112
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen in der 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesund-
brunnen, Am Gesundbrunnen 20 - 26, 74078 Heilbronn
Öffnungszeiten der Notfallpraxis
Samstag, Sonntag und Feiertag von 10.00 bis 20.00 Uhr.
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.

Augenärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/3112005

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 21.7. Apotheke im Kaufland, Rötelstraße 35, 
 74172 Neckarsulm, Tel. 07132/6486
 Trauben-Apotheke, Maybachstr. 28, 74245 Löwenstein, 
 Tel. 07130/450040
Fr. 22.7. Hirsch-Apotheke, Marktplatz 3, 74613 Öhringen, 
 Tel. 07941/2404
 Apotheke im Silcherkarree, Waiblingerstr. 2, 
 74074 Heilbronn - Ost, Tel. 07131/394990
Sa. 23.7. Kosmas-Apotheke, Hauptstr. 42, 74629 Pfedelbach, 
 Tel. 07941/3180
 Burg-Apotheke, Mühlgasse 1, 74219 Möckmühl,
 Tel. 06298/5520
So. 24.7. Mörike-Apotheke, Hauptstr. 15, 74196 Neuenstadt a.K.,
 Tel. 07139/1312
 Apotheke im Hochhaus, Paul-Göbel-Str. 1, 
 74076 Heilbronn-Stadt, Tel. 07131/982400
Mo. 25.7. Rats-Apotheke, Karlsvorstadt 8, 74613 Öhringen,
 Tel. 07941/8264
 Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, 
 74172 Neckarsulm, Tel. 07132/6619
Di. 26.7. Markt-Apotheke, Marktstr. 4, 74182 Obersulm-Willsbach,
 Tel. 07134/30 00
 Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2, 
 74177 Bad Friedrichshall-Mitte, Tel. 07136/95190
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Aus der Sitzung des Gemeinderats vom 18.7.2016
Der Gemeinderat Langenbrettach hat in seiner Sitzung vom 18.7.2016 
über Folgendes beraten und beschlossen:
1. Feststellung der Jahresrechnung 2015 der Gemeinde Lan-
genbrettach
(Näheres dazu finden Sie in diesem Mitteilungsblatt.)

2. Feststellung des Jahresergebnisses 2015 des Eigenbetriebs 
Freibad
(Näheres dazu finden Sie in diesem Mitteilungsblatt.)

3. Finanzzwischenbericht

4. Der Gemeinderat beschloss, einen neuen Radlader zu 
beschaffen 
und den Auftrag an die Fa. Jakob Noe Nachfolger, 71696 Möglingen, 
zum Preis von 58.357,95 € zu vergeben. Ebenso beschloss der 
Gemeinderat, dass der sich im Fuhrpark befindliche Radlader Lieb-
herr LH 506 an die Fa. Jakob Noe Nachfolger zum Preis von 11.900 
€ in Zahlung gegeben wird.

5. Der Gemeinderat wählte Herrn Rainer Riehle zum neuen stell-
vertretenden Ortsvorsteher von Langenbeutingen.

6. Der Gemeinderat stimmte der Annahme folgender Spenden 
zu
 - Frau Ingrid Neloski, Fotografin aus Bad Rappenau, spendete der 

Kindertagesstätte Brennofenstraße 240,10 € für Fotomappen, 
Teamfotos und Gruppenbilder.

 - Die BürgerEnergiegenossenschaft Raum Neuenstadt eG (BERN) 
spendete der Jugendfeuerwehr 120,00 € für die Übernahme der 
Bewirtung an der Generalhauptversammlung.

 - Die Fa. Neumeister Hydraulik GmbH aus Neuenstadt spen-
dete der freiwilligen Feuerwehr den Verdienstausfall eines 
Mitarbeiters, der am 31.5.2016 im Zuge des Hochwas-
serereignisses im Einsatz war, in Höhe von 210,76 €. 

 - Die Fa. Ulrich Basel Metallbau GmbH aus Langenbrettach spen-
dete der Kindertagesstätte Langenbeutingen das angebrach-
te Geländer am Kellereingang des Gebäudes in Höhe von  
1.168,58 €.

Feststellung des Jahresabschlusses des Eigenbe-
triebs Freibad Langenbeutingen für das Wirtschafts-
jahr 2015
Der Gemeinderat der Gemeinde Langenbrettach hat in seiner Sit-
zung am 18. Juli 2016 gemäß § 16 Abs. 3 Eigenbetriebsgesetz 
(EigBG) für Baden-Württemberg das Ergebnis des Jahresabschlus-
ses (Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung samt Anhang) mit folgen-
dem Beschluss festgestellt:
1 Der Gemeinderat stellt den Jahresabschluss 2015 des
 Eigenbetriebes Freibad Langenbeutingen fest mit:
 1.1 einer Bilanzsumme in Höhe von 2.077.745,42 €
 1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf
  das Anlagevermögen 94.292,37 €
  das Umlaufvermögen 1.983.453,05 €
 1.1.2  davon entfallen auf der Passivseite auf
  das Eigenkapital 2.059.300,47 €
  die Rückstellungen 2.100,00 €
  die Verbindlichkeiten 16.344,95 €
 1.2. einem Jahresverlust in Höhe von 105.085,05 €
 1.2.1 die Summe der Erträge lautet auf 66.462,11 €
 1.2.2 die Summe der Aufwendungen lautet auf 171.547,16 €
2 Der Jahresverlust in Höhe von  105.085,05 €
 wird wie folgt behandelt:
 Der Jahresverlust wird mit dem Gewinnvortrag verrechnet.
3 Die Betriebsleitung wird entlastet.
4 Den überplanmäßigen Ausgaben wird zugestimmt.

Die Feststellung wird gem. § 16 Abs. 4 EigBG öffentlich bekannt 
gegeben. Der Jahresabschluss und der Lagebericht liegen von 
Montag, 25.7.2016 bis Freitag, 29.7.2016 und von Montag, 1.8.2016 

bis Mittwoch, 3.8.2016 (je einschließlich) auf dem Bürgermeisteramt 
Langenbrettach, Rathausstr. 1, Zimmer 24, während der üblichen 
Sprechzeiten öffentlich aus.

Langenbrettach, 19.7.2016
gez. Natter
Bürgermeister
  
Feststellung der Jahresrechnung 2015
Der Gemeinderat der Gemeinde Langenbrettach hat am 18. Juli 
2016 die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2015 gemäß § 95b 
der Gemeindeordnung (GemO) für Baden-Württemberg festgestellt 
und folgenden Beschluss gefasst:
Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses der Haushalts-
rechnung für das Haushaltsjahr 2015 (zu § 41 GemHVO)
- Beträge in Euro -
1. Der Gemeinderat stellt das folgende Rechnungsergebnis der 

Haushaltsrechnung 2015 fest:

Verwal-
tungshaus-
halt

Vermögens-
haushalt

Gesamt-
haushalt

  1. Soll-Einnahmen 8.886.054,23 2.307.360,06 11.193.414,29
  2. Neue Haushaltsreste 0,00 779.678,00 779.678,00
  3. Zwischensumme 8.886.054,23 3.087.038,06 11.973.092,29
  4. Ab: HHR 

vom Vorjahr 0,00 1.411.842,00 1.411.842,00
  5. Bereinigte 

Solleinnahmen 8.886.054,23 1.675.196,06 10.561.250,29
  6. Soll-Ausgaben 8.893.045,65 2.214.760,06 11.107.805,71
  7. Neue Haushaltsreste 42.274,78 2.315.228,38 2.357.503,16
  8. Zwischensumme 8.935.320,43 4.529.988,44 13.465.308,87
  9. Ab: HHR 

vom Vorjahr 49.266,20 2.854.792,38 2.904.058,58
10. Bereinigte 

Sollausgaben 8.886.054,23 1.675.196,06 10.561.250,29
11. Differenz 10. ./. 5. 

(Fehlbetrag) 0,00 0,00 0,00

2. Die im Rechenschaftsbericht unter Ziffer 6 aufgeführten Haus-
haltsreste sind bei den entsprechenden Haushaltsstellen zu 
bilden.

3. Der Rechenschaftsbericht wird zustimmend zur Kenntnis genom-
men.

4. Den außer- und überplanmäßigen Ausgaben wird - soweit nicht 
bereits durch Einzelbeschluss geschehen - nachträglich zuge-
stimmt.

Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass die Jahresrechnung mit 
Rechenschaftsbericht für das Rechnungsjahr 2015 gemäß § 95b 
Abs. 2 GemO vom Montag, 25.7.2016 bis Freitag, 29.7.2016 und 
vom Montag, 1.8.2016 bis Mittwoch, 3.8.2016 (je einschließlich) auf 
dem Bürgermeisteramt Langenbrettach, Rathausstr. 1, Zimmer 24, 
während der üblichen Sprechzeiten öffentlich ausliegt.
Langenbrettach,  19.7.2016
gez. Natter, Bürgermeister

Beginn Baumaßnahmen Goppengrund
Im Gewerbegebiet Goppengrund werden Tiefbaumaßnahmen zum 
Anschluss der Erweiterung des Gewerbegebietes nötig.
In der KW 29 wird damit an der Zufahrt begonnen. 
Zur Auswechselung des Regenwasserkanals muss diese Einfahrt 
gesperrt werden, sodass eine Zufahrt ins Gewerbegebiet zeitweise 
nur über die Schulstraße möglich ist.
Wir bitten die Gewerbetreibenden, ihre Lieferanten darauf hinzuwei-
sen.
Die Baumaßnahme wird voraussichtlich bis November dauern.

Veranstaltungen im August 2016
7.8. Dorfmuseum geöffnet, Brettacher Mühle
12.-14.8. Trabant- und IFA-Treffen,Trabant- und IFA-Team Heil-  
 bronn, Langenbeutingen 
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Geburtstage 
24.7. Herbert Fleisch, Kirchgasse 17  80 Jahre
27.7. Rudolf Paul Seiler, Hutstützen 1  85 Jahre
27.7.  Edeltraud Theobold, Hohenloher Str. 46  75 Jahre
27.7.  Ute Seeger, Bergstraße 4A  70 Jahre
Die Gemeindeverwaltung gratuliert recht herzlich und wünscht Ihnen 
alles Gute.

Freiw. Feuerwehr Langenbrettach

Sommerabschlussschauübung der Jugendfeuerwehr Langen-
brettach
Die Jugendfeuerwehr Langenbrettach lädt ganz herzlich alle Langen-
brettacher zu ihrer diesjährigen Sommerabschlussschauübung ein.
Die Sommerabschlussschauübung führen wir am Mittwoch, 
27.7.2016 mit den Jugendfeuerwehren von den Gemeinden Hardt-
hausen und Neuenstadt a.K. in Kochersteinsfeld an der Ortsausfahrt 
Richtung Möglingen aus.
Schauübungsbeginn ist um 18.15 Uhr.

Flächennutzungsplan der Vereinbarten Verwal-
tungsgemeinschaft Neuenstadt/Hardthausen/Lan-
genbrettach
Berichtigungen Nr. 2 bis 6 des Flächennutzungsplans
Verwaltungsraum Neuenstadt a.K., die 1. Änderung der 2. Fort-
schreibung des Flächennutzungsplanes von 2001
Bei Berichtigungen wird der Flächennutzungsplan nachträglich an 
einen Bebauungsplan angepasst. Die Berichtigung stellt einen redak-
tionellen Vorgang dar, auf den die Vorschriften über die Aufstellung 
von Bauleitplänen keine Anwendung finden; sie erfolgt ohne Öffent-
lichkeits- und Behördenbeteiligung, beinhaltet keinen Umweltbericht 
und bedarf nicht der Genehmigung. Rechtsgrundlage ist § 13 a Abs. 
2 Nr. 2 Baugesetzbuch (BauGB).
Die Fortschreibung des Flächennutzungsplans kann einschließlich 
der Begründung mit Umweltbericht an folgenden Orten während der 
üblichen Dienstzeiten eingesehen werden:
• Stadtverwaltung Neuenstadt, Hauptstraße 50, 74196 Neuenstadt 

a. K., Bauamt, Zimmer 25
• Gemeindeverwaltung Hardthausen, Lampoldshauser Straße 8, 

74239 Hardthausen, Zimmer 4
• Gemeindeverwaltung Langenbrettach, Rathaussstraße 1, 74243 

Langenbrettach, Zimmer 11
Jedermann kann den Flächennutzungsplan und die Berichtigungen 
einsehen und über deren Inhalte Auskunft verlangen (§ 6 Abs. 5 
BauGB). 
1.  Berichtigung Nr. 2
 Bebauungsplan „Ortsbauplan, 12. Änderung“ (Lampolds-

hausen)
Der Flächennutzungsplan ist im Bereich zwischen Kochersteinsfelder 
Straße, Schöntaler Straße, Lamprechtstraße und Brunnenstraße 
berichtigt worden. Der Berichtigungsbereich ist aus dem nachfolgen-
den Planausschnitt ersichtlich.

Häckselplatz in Brettach 
Anlieferung von Materialien
Der Häckselplatz ist bis September samstags von 13.00 bis 16.00 
Uhr geöffnet.

Fundsache
Im Wald in Langenbeutingen, „Fuchslochweg“, wurde ein Stick mit 
Fotos gefunden. In Brettach wurde ein Mercedes-Schlüssel gefun-
den.
Die Eigentümer können diese Gegenstände während der Öffnungs-
zeiten im Schlössle, Rathausstraße 1, abholen.

Kindergarten Spatzennest
Seit März 2016 gibt es für die Mäuse- und Bärenkinder in unserer 
Kita wieder eine Englischgruppe. Jeden Mittwoch wird in zwei alters-
gemischten Gruppen von drei Kindergarten-Mamas auf spielerische 
Weise eine Fremdsprache beigebracht.
Diese engagierten Mamas sprechen sich untereinander ab, welche 
Vorbereitungen hierzu nötig sind. Wir möchten uns recht herzlich bei 
Frau Brechtel, Frau Gärtner und bei Frau Schwab bedanken für die 
sehr eigenständige und integrative Elternarbeit in unserer Kita.
Viele Kinder in Deutschland wachsen auf natürliche Weise zweispra-
chig auf.
Dies ist zum Beispiel der Fall, wenn ausländische Familien in 
Deutschland leben oder die Eltern verschiedene Muttersprachen 
haben. Das Kind lernt eine zweite Sprache quasi nebenbei. 
Wir wünschen eine erholsame Ferienzeit.
Ihr Kita-Team

IM NOTFALL
kann diese

entscheidend für
rasche Hilfe durch
den Arzt oder den

Rettungsdienst sein!

II ss tt IIhhrree
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gguutt eerrkkeennnnbbaarr??
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Im bestehenden Flächennutzungsplan ist das Plangebiet als beste-
hende Mischbaufläche dargestellt. Im Jahr 2005 konnten in der 
Brunnenstraße 10 ein Wohnhaus sowie eine große Scheune, die 
erhebliche substanzielle Mängel in der Bausubstanz aufwiesen, 
mithilfe von Sanierungsmitteln abgebrochen werden. Diese Fläche 
sowie angrenzende mindergenutzte Flächen sollen künftig zur Stär-
kung des Ortskerns zur Wohnnutzung zugeführt werden. Hierzu war 
die Aufstellung eines Bebauungsplans erforderlich. Dieser setzt die 
Flächen des Plangebietes als allgemeines Wohngebiet fest.
Die Fläche wird im Flächennutzungsplan entsprechend dem Bebau-
ungsplan „Ortsbauplan, 12. Änderung“ als bestehende Wohnbauflä-
che und Verkehrsfläche dargestellt.
2.  Berichtigung Nr. 3
 Bebauungsplan „Weingarten III, 1. Änderung“ (Lampolds-

hausen)
Der Flächennutzungsplan ist östlich der Schöntaler Straße, im 
Bereich zwischen Schöntaler Straße, Schönbrunnenweg, Im Wein-
garten und Sonnenweg berichtigt worden. Der Berichtigungsbereich 
ist aus dem nachfolgenden Planausschnitt ersichtlich.

Die Gemeinde Hardthausen hat beschlossen, den Bebauungsplan 
„Weingarten III“ für das Quartier südlich der Schöntaler Straße und 
westlich des Schönbrunnenwegs zu ändern. Für dieses Quartier war 
aufgrund der bestehenden landwirtschaftlich genutzten Gebäude 
ein eingeschränktes Dorfgebiet festgesetzt. Darüber hinaus war ein 
ausgebauter Anschluss des Schönbrunnenwegs an die Schöntaler 
Straße vorgesehen, um das gesamte Baugebiet an die Schöntaler 
Straße anzubinden.
Das Quartier soll nun zur innerörtlichen Nachverdichtung als allge-
meines Wohngebiet entsprechend der Umgebungsbebauung ange-
passt werden. Auf den Ausbau des Anschlusses des Schönbrunnen-
wegs an die Schöntaler Straße wird verzichtet.
Die Fläche wird im Flächennutzungsplan entsprechend dem Bebau-
ungsplan „Weingarten III, 1. Änderung“ als bestehende Wohnbauflä-
chen, Grünflächen und Verkehrsflächen dargestellt.
3.  Berichtigung Nr. 4
 Bebauungsplan „Öhle II - 1. Änderung“ (Kochertürn)
Der Flächennutzungsplan ist südlich der Kochertalstraße, im Bereich 
zwischen Kochertalstraße, Rainweg und Bahnhofstraße berich-
tigt worden. Der Berichtigungsbereich ist aus dem nachfolgenden 
Planausschnitt ersichtlich.

Im bestehenden Flächennutzungsplan ist die Fläche als öffentliche 
Grünfläche mit der Zweckbestimmung Spielplatz dargestellt.
Der bestehende Spielplatz hat sich zwischenzeitlich als entbehrlich 
erwiesen und soll aufgegeben werden. Die Fläche soll künftig der 
Wohnbebauung dienen. Hierzu wurde der bestehende Bebauungs-
plan geändert.
Die Fläche wird im Flächennutzungsplan entsprechend dem Bebau-
ungsplan „Öhle II - 1. Änderung“ als bestehende Wohnbaufläche 
dargestellt. 
4.  Berichtigung Nr. 5
 Bebauungsplan „Molkereiweg“ (Stadt Neuenstadt a.K.)
Der Flächennutzungsplan ist nördlich der Industriestraße, im Bereich 
zwischen Industriestraße, Züttlinger Straße und dem Kocher berich-
tigt worden. Der Berichtigungsbereich ist aus dem nachfolgenden 
Planausschnitt ersichtlich.

Im bestehenden Flächennutzungsplan ist die Fläche zum Teil als 
bestehende Gewerbebaufläche dargestellt. Auf dem östlichen Teil-
bereich des Plangebiets befindet sich der bestehende BAG-Markt. 
Der westliche Bereich des Plangebietes ist derzeit noch unbebaut. 
Ziel der Planung ist die Verlegung des Kundenparkplatzes und des 
Kundeneingangs auf die westliche Gebäudeseite, die Regelung der 
bisherigen Nutzung in Bezug auf die Einzelhandelssortimente sowie 
die Regelung einer möglichen Erweiterung des Marktes. Hierfür war 
die Aufstellung des Bebauungsplans „Molkereiweg“ erforderlich.
Die Fläche wird im Flächennutzungsplan entsprechend dem Bebau-
ungsplan „Molkereiweg“ als Sonderbaufläche dargestellt.
5.  Berichtigung Nr. 6
 Bebauungsplan „Mälzereiweg“ (Stadt Neuenstadt a.K.)
Der Flächennutzungsplan ist am Ende des Mälzereiwegs auf der 
östlichen Seite berichtigt worden. Der Berichtigungsbereich ist aus 
dem nachfolgenden Planausschnitt ersichtlich.

Wer wirbt, gewinnt immer!
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net, dass die Restarbeiten in den nächsten Wochen abgeschlossen 
werden können.
Technische Wartung der Hochwasserrückhaltebecken
Bisher wurde bei Defekten in den elektrotechnischen Anlagen die 
Reparaturen beauftragt. Da die vorhandenen Becken in die Jahre 
kommen und Mängel meist im Ernstfall auftreten, wo eine funktio-
nierende Technik umso wichtiger ist, wird künftig eine Wartungsfirma 
einmal jährlich die elektrotechnischen Anlagen prüfen.
Bekanntgaben und Verschiedenes
Es ist vorgesehen, an den Hochwasserrückhaltebecken ohne 
Betriebsgebäude die Schaltschränke auf einfache Art und Weise zu 
überdachen.
Starkregenereignis Ende Mai 2016
Das Starkregenereignis am 30.5.2016 hat sich von den bisherigen 
Hochwasserereignissen unterschieden, da bei diesem Unwetter das 
Wasser stark von Seitenbächen, Klingen und über Äcker und Felder 
in zunehmendem Verlauf Richtung Heilbronn gekommen ist. Daher 
war dieses Ereignis mit den Hochwasserbecken nicht steuerbar. 
Entsprechend den Betriebsvorschriften haben die HRBs funktio-
niert. Die Betriebsvorschriften der Becken sind so ausgelegt, dass 
Stauvolumen nicht voreilig in Anspruch genommen wird, damit der 
Schutz von Menschenleben, Sachwerten und bebauten Ortslagen 
noch erreicht werden kann, wenn nicht bekannt ist, ob noch weitere 
Niederschläge folgen.
Bürgermeister Heuser hat berichtet, dass es sich in Neuenstadt 
am Kocher um wild abfließendes Oberflächenwasser gehandelt 
hat. Durch dieses Ereignis hat sich wieder gezeigt, wie wichtig das 
Becken „Brettach“ ist, welches gerade in Planung ist.

Landratsamt Heilbronn
Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten psychologische Beratung und Begleitung bei Problemen 
im Familienalltag und bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung und 
Förderung von Kindern an. 
Sie können sich vorbeugend informieren oder sich in einer aktuellen 
Situation unterstützen lassen. 
Die Vor-Ort-Beratung kann von Eltern, von Kindern und von Jugendli-
chen aus den Kommunen Langenbrettach, Hardthausen und Neuen-
stadt aufgesucht werden. Sie ist kostenlos und vertraulich. 
Vor-Ort-Sprechstunden finden jeweils dienstags im Rathaus in Neu-
enstadt, in den Räumen der Kindertageseinrichtung Kitteläcker in 
Bürg und der Kindertageseinrichtung Kochersteinsfeld in Hardthau-
sen statt. Ebenso können Termine in der Hauptstelle im Landratsamt 
Heilbronn vereinbart werden. 
Es berät Sie Frau Dipl.-Psychologin Katrin Labs.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 07131/994-338 
E-Mail: Katrin.labs@landratsamt-heilbronn.de
Heilbronner Inklusionscup
In Kooperation zwischen Stadt und Landkreis Heilbronn, der Aufbau-
gilde und der offenen Hilfen Heilbronn findet am Samstag, 30. Juli, 
von 9.30 bis 16.30 Uhr auf dem EnBW-Sportplatz, Ohmstraße in 
Heilbronn der Inklusionscup 2016 statt. Dieses Fußballturnier steht 
für „Begegnungen auf Augenhöhe“.
Die zwölf Mannschaften bestehen aus älteren und jüngeren Spie-
lerinnen und Spielern mit und ohne Handicap sowie mit und ohne 
Migrationsgeschichte. Es wird auch ein Ehrenpreis für die inklusivste 
Mannschaft vergeben.
Zuschauerinnen und Zuschauer sind herzlich willkommen. Infos 
gibt es bei Klaus-Peter Hertlein, Offene Hilfen, Tel. 07131/58222-41, 
mobil: 0176/23664403.

Schulnachrichten

Volkshochschule Unterland
Außenstelle Langenbrettach

 

Außenstellenleitung in Langenbrettach Marion Ortale
persönliche Beratung und Anmeldung
Montag von 10.00 bis 10.45 Uhr und Donnerstag von 10.00 bis 
11.00 Uhr, Dienstag von 16.00 bis 17.00 Uhr

Im bestehenden Flächennutzungsplan ist die Fläche als öffentliche 
Grünfläche mit der Zweckbestimmung Friedhof dargestellt. Darüber 
hinaus setzte der bestehende Bebauungsplan „Evangelischer Kin-
dergarten an der Friedhofstraße“ für die Fläche ein Bauverbot fest.
Ziel der Planung ist, auf der innerstädtisch gelegenen Fläche eine 
Wohnbebauung in Form von maximal zwei Einfamilienhäusern zu 
ermöglichen. Zur Aufhebung des Bauverbots aus dem Jahr 1957 und 
zur Steuerung der Bebauung war die Aufstellung des Bebauungs-
plans „Mälzereiweg“ erforderlich.
Die Fläche wird im Flächennutzungsplan entsprechend dem Bebau-
ungsplan „Mälzereiweg“ als bestehende Wohnbaufläche dargestellt.
Neuenstadt a.K., 21.7.2016
gez. Norbert Heuser, Verbandsvorsitzender

Aus der Arbeit der Verbandsversammlung am 
14.6.2016
Wasserverband Neuenstadter Brettach
Sitz 74626 Bretzfeld
Feststellung der Jahresrechnung 2015
Der Wasserverband Neuenstadter Brettach verfolgt als Ziel die Her-
stellung eines durchgehenden 50-jährigen Hochwasserschutzes im 
gesamten Brettachtal. Zu diesem Zweck sind seit der Verbandsgrün-
dung im Jahr 1983 fünf Gewässerteilausbaumaßnahmen und fünf 
Hochwasserrückhaltebecken gebaut worden.
In der ersten Verbandsversammlung des Jahres 2016 wurde 
zunächst die Jahresrechnung für das abgelaufene Jahr 2015 festge-
stellt. Gegenüber erwarteten Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 
114.281 € wurden 91.317 € für den laufenden Betrieb benötigt. Der 
Vermögenshaushalt hat mit 67.431,69 € abgeschlossen anstatt wie 
geplant mit 370.000 €. Die geringeren Kosten sind entstanden, da die 
Planungskosten für die Becken Bernbach und Brettach in 2015 noch 
nicht angefallen sind. Die Verbandsversammlung hat die Jahresrech-
nung einstimmig festgestellt.
Beschlussfassung über den Haushaltsplan 2016
Im Verwaltungshaushalt, der die laufenden Einnahmen und Ausga-
ben abbildet, rechnet die Verbandsverwaltung mit einem Gesamtauf-
wand von rund 112.400 €. Damit liegen die voraussichtlichen Einnah-
men und Ausgaben ungefähr in der Höhe der Vorjahre. Finanziert 
werden die Ausgaben durch Zuweisungen des Landes in Höhe von 
44.000 €, einer Verbandsumlage in Höhe von rund 63.300 € und 
Mieten, Pachten und vermischten Einnahmen.
Im Vermögenshaushalt sind die Planungskosten für das Hochwas-
serrückhaltebecken Bernbach bei Unterheimbach und das HRB 
Brettach zwischen Langenbeutingen und Langenbrettach mit ins-
gesamt rund 584.000 € veranschlagt. Die Erneuerung der Fernwirk-
anlage der Hochwasserrückhaltebecken im Hohenlohekreis ist fast 
vollständig abgeschlossen. Diese Maßnahme wird zu 70 % vom 
Land gefördert.
Nach der Vorstellung des Planwerkes durch die Verbandsrechnerin, 
Elke Piehlmaier, beschloss das Gremium einstimmig die Haushalts-
satzung für das Jahr 2016 mit Gesamteinnahmen und -ausgaben 
im Verwaltungshaushalt und Vermögenshaushalt von zusammen 
700.000 €.
Bericht über den aktuellen Stand beim Hochwasserrückhaltebe-
cken Bernbach
Mit dem Hochwasserrückhalteecken Bernbach auf Gemarkung 
Unterheimbach soll nun das zweitgrößte Becken überhaupt des 
Verbandes in Angriff genommen werden. Auf der Grundlage der Vari-
antenuntersuchung finden derzeit die artenschutzfachlichen Untersu-
chungen statt.
Bericht über den aktuellen Stand beim Hochwasserrückhalte-
becken Brettach
Ebenfalls plant der Verband derzeit das größte Hochwasserrückhal-
tebecken im Verbandskonzept, das Becken Brettach zwischen den 
Langenbrettacher Ortsteilen Brettach und Langenbeutingen. Auch 
dort finden derzeit auf der Grundlage der Variantenuntersuchung die 
artenschutzfachlichen Untersuchungen statt.
Erneuerung der Fernwirktechnik zur Steuerung der Hochwas-
serrückhaltebecken im Hohenlohekreis
Zusammen mit den weiteren zwei Hochwasserverbänden im Hohen-
lohekreis, Ette-Kessach mit Sitz in Mulfingen und Westliches Hohen-
lohe mit Sitz in Kupferzell wurde die gemeinsame Fernwirkanlage 
erneuert, die auch dem Betriebsbeauftragten im Landratsamt Hohen-
lohekreis Zugriff auf die Daten der Becken gibt. Es wird damit gerech-
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über Tel. und Fax 07139/18457, ansonsten ist der AB geschaltet und 
ich rufe Sie frühstmöglich zurück oder E-Mail: 
langenbrettach@vhs-unterland.de

Eduard-Mörike-Gymnasium 
Neuenstadt

Hinweise zum letzten Schultag
Am Mittwoch, 27. Juli 2016 haben alle Schüler die Gelegenheit, an 
einem Abschlussgottesdienst um 7.45 Uhr in der Kath. Kirche Neu-
enstadt teilzunehmen. Der Unterricht beginnt daher in der 2. Stunde 
und endet um 11.05 Uhr nach der 4. Stunde.
Ich wünsche allen Schülern und ihren Eltern schöne und erholsame 
Sommerferien.
Götzinger, OStD
Latein-Exkursion nach Trier
Pünktlich um 7.00 Uhr fuhren wir, die Lateinklassen 8 und 9 mit unse-
ren Lehrern Brußke und Roos, mit dem Bus los und kamen gegen 
10.15 Uhr, nach 260 Kilometern Fahrt am Amphitheater in Trier an.
Um 11.00 Uhr begann dort die Führung. Im Amphitheater hatten frü-
her 20.000 Menschen Platz. Die Spiele, die dort stattfanden, dienten 
der Unterhaltung des Volkes. Trier ist die älteste Stadt Deutschlands. 
Das Amphitheater ist ein Erdbau, also ein auf Erde aufgeschüttetes 
Theater. Es diente zur römischen Zeit auch als östliches Stadttor. Es 
gibt dort vier Innenmauern, in denen ausgehungerte Raubtiere war-
teten. Dann gingen wir in den Keller, von wo die Verurteilten mithilfe 
einer Hebebühne hoch in die Arena fuhren. Nach den Spielen flossen 
Blut und Wasser in den Keller und von dort in den Abfluss. Der Eintritt 
war für jeden römischen Bürger umsonst.
Danach liefen wir zu den Kaiserthermen, die einmal 30 m hoch und 
40.000 m² groß geplant, aber nie fertiggestellt wurden. Im Gegensatz 
zum Amphitheatereintritt war der zu den Thermen nicht kostenfrei. 
Dort gab es für die römischen Bürger ein Peeling (Öl, Sand, Ruß) 
sowie Sauna und Massagen. Wasser wurde in 12 m hohen Kesseln 
erwärmt. Im Keller war es damals brutal heiß. Dort mussten Sklaven 
während der Bauarbeiten Zement aus Kalkstein und Vulkanasche 
erhitzen. 
Dann gingen wir zur Konstantinsbasilika, die 33 Meter hoch ist und 
ohne Säulen. Es wurden ca. 1,5 Millionen Ziegel verbaut. Die Basilika 
hatte eine Bodenheizung, was extrem viel Holz kostete, weshalb es 
auch mit der Zeit Probleme mit den Wäldern gegeben hätte, da die 
Römer nicht aufforsteten.
Der Endpunkt der Führung war die Porta Nigra, das aus Sandstein 
erbaute und später als Kirche genutzte Stadttor. Die Steine wurden 
mit Eisenklammern - ganz ohne Mörtel - verbunden. Das war auch 
in Neuenstadt bei dem Apollotempel so. Die Porta Nigra ist 30 Meter 
hoch und bis heute gut erhalten.
Danach konnten wir 2 Stunden zur eigenen Erkundung Triers nut-
zen und erreichten nach einem spannenden Tag gegen 19.30 Uhr 
Neuenstadt.
Wir danken dem Förderverein des Eduard-Mörike-Gymnasiums für 
die finanzielle Unterstützung.
Lee Angold, 9a

Musikschule Neuenstadt

Musikbrunnen im neuen Schuljahr
Musik erleben Kinder in Begleitung ihrer Mütter oder Väter (es kann 
auch die Oma sein). Durch Kinderlieder, Bewegungsspiele, Sprech-
verse, Fingerspiele wird das Kind ganzheitlich in seiner motorischen, 
seelischen und geistigen Entwicklung gestärkt.
Musikbrunnen mini  für Babys/Kinder bis ca. 18 Monaten mit einem 
Elternteil
Dienstag, 9.15 - 9.45 Uhr, kath. Gemeindezentrum  
Beginn: 13.9.2016
Donnerstag, 10.00 - 10.30 Uhr, kath. Gemeindezentrum  
Beginn: 15.9.2016
Donnerstag, 10.45 - 11.15 Uhr, kath. Gemeindezentrum
Beginn: 15.9.2016

Musikbrunnen I  für Kinder von ca. 18 Monaten bis 3 Jahre mit 
einem Elternteil
Dienstag, 10.00 - 10.30 Uhr, kath. Gemeindezentrum
Beginn: 13. 9.2016
Dienstag, 10.45 - 11.15 Uhr, kath. Gemeindezentrum
Beginn: 13.9.2016
Dienstag, 15.45 - 16.15 Uhr, EMG,  Beginn: 13.9.2016
Mittwoch, 16.15 - 16.45 Uhr, EMG,  Beginn: 14.9.2016
Donnerstag, 9.15 - 9.45 Uhr, kath. Gemeindezentrum  
Beginn: 15.9.2016
Musikbrunnen II  für Kinder von 3 bis 4 Jahre mit einem Elternteil
Dienstag, 16.45 - 17.30 Uhr, EMG,  Beginn: 13.9.2016
Mittwoch,  17.00 - 17.45 Uhr, EMG,  Beginn: 14.9.2016
Infos bei Barbara Hülße, Tel. 06298/1509 oder 
barbarahuelsse@googlemail.com oder
Musikschule Neuenstadt, Hauptstraße 8, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/8452015, Fax 07139/90654
msnst@t-online.de
www.musikschule-neuenstadt.de

Richard-von-Weizsäcker-Schule Öhringen
Mitmachtheater auf der Laga
Schülerinnen und Schüler der Öhringer Richard-von-Weizsä-
cker-Schule führen zum Beginn der Sommerferien „Maxi und 
die wilde Bande“ auf
Das Stück „Maxi und die wilde Bande“, ein Theaterstück für Kinder 
mit abwechslungsreichen Mitmach-Aktionen, wird zum Beginn der 
Sommerferien auf der Laga in Öhringen gezeigt. Nach den Auffüh-
rungen können die Kinder unter Anleitung Requisiten und Musikinst-
rumente ausprobieren. Das Theaterstück mit einer Länge von ca. 35 
Minuten richtet sich an Kinder im Alter von vier bis zehn Jahren. „Bei 
der Premiere am Himmelfahrtstag sind die angehenden Erzieherin-
nen über sich hinausgewachsen“, freut sich Theaterpädagoge Martin 
Sauer. Besonders die rhythmische Sprechverse und die Lieder mit 
Ohrwurmcharakter begeisterten das junge und nicht mehr ganz so 
junge Publikum. 
Aufführungstermine von „Maxi und die wilde Bande“ in der Kinder-
scheune auf dem Laga-Gelände:· täglich von Mittwoch, 27. Juli bis 
Sonntag, 31. Juli, jeweils um 14.30 und um 16.00 Uhr 

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten: 
Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 bis 15.30 Uhr
nächste Taufsonntage: 2. Oktober und 4. Dezember
Unsere Kirchengemeinde lädt ein
Donnerstag, 21.7.
10.00 Uhr Spielkreis im Gemeindehaus
 Ansprechpartner Frau Manuela Maichle,  

Tel. 0152/54037415
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Freitag, 22.7.
17.30 Uhr Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus
 Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 

Nils Müller, Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Eric 
Maier

Samstag, 23.7.
11.00 Uhr Trauung von Sven Müller und Jana geb. Schmidt
19.00 Uhr   fisherman‘s friends - Treff für junge Erwachsene
 Weitere Infos: Christine Weiß, Tel. 07139/936909, 

E-Mail: lilientine@gmx.de
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Freitag, 5. August, informieren. Im Jahr 2010 wurde in unserer Kir-
che ein starker Schädlingsbefall festgestellt. Unverzüglich mussten 
Maßnahmen am Holztragewerk des Turms vorgenommen werden. 
Nach einem Gutachten des Ingenieurbüros Johann Grau aus dem-
selben Jahr wurden weitere Maßnahmen am Dachtragwerk des Kir-
chenschiffes angemahnt, ebenso wurde auf eine notwendige Schäd-
lingsbekämpfung im Kirchenschiff (Kircheninnenraum) hingewiesen. 
Die befallenen Bereiche vom Dachtragwerk des Kirchenschiffes 
wurden im Jahr 2012 abgebeilt und von Schädlingen befreit. Nun 
steht noch die Maßnahme im Kircheninnenraum an. Anfang Dezem-

ber 2015 begutachtete die vom Denk-
malamt empfohlene Dipl.-Rest. 
Sophie Richter unsere Kirche. Auch 
sie schreibt, dass der aktuell an zahl-
reichen Stellen des Gestühls und des 
Bodenbelages vorhandene, akute 
Anobienbefall (Holzwurm) dringend 
behandelt werden sollte. Es besteht 
die Gefahr, dass weiterer Schaden 
entsteht, auch an den Ausstattungsge-

genständen. Als Methode zur Bekämpfung der Schädlinge wird das 
Gas Sulfuryldifluorid vorgeschlagen. Dazu wird der gesamte Kirche-
ninnenraum abgedichtet, das Gas eingelassen und nach wenigen 
Tagen wieder abgelassen. Das ist ein streng lizenziertes Verfahren, 
bei dem jede Maßnahme durch das Landratsamt genehmigt werden 
muss.
Unsere Kirchengemeinde geht nun die Schädlingsbekämpfung mit- 
hilfe von Gas durch die Firma Binker Materielaschutz GmbH von Lauf 
a.d. Pegnitz an. Der Zutritt zur Kirche ist in der Zeit der Schädlingsbe-
kämpfung (1.8. - 5.8.) strengsten untersagt. Am Samstag, 6. August, 
ist die Kirche wieder frei begehbar.
Die Kirchengemeinde bietet die Möglichkeit an, private Möbel-
stücke, die vom Holzwurm befallen sind, in die Kirche zu stellen 
und gegen eine Spende mit begasen zu lassen. 
Zu beachten ist dabei, dass die Möbelstücke, solange sie in der 
Kirche stehen/während der Begasung, nicht versichert sind, keine 
Haftung gewährleistet wird und keine Garantie gegeben werden 
kann. Die Möbel können am Samstag, 30.7., zwischen 15.00 und 
16.00 Uhr gebracht werden. Der Abholtermin ist am Samstag, 7.8., 
zwischen 10.00 und 11.00 Uhr.

Evang. Kirchengemeinde
Langenbeutingen

Wochenspruch  für die kommende Woche
Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und wem viel 
anvertraut ist, von dem wird man umso mehr fordern.  (Lk 12, 48b)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 24.7. - 9. So. nach Trinitas
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Dekanin Waldmann)
Vorschau
Samstag, 30.7.
11.00 Uhr Trauung von Daniela Brettschneider und Marcel Görten 

(Pfr. Just-Deus)
Sonntag, 31.7. - 10. So. nach Trinitas)
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Just-Deus)
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
Dienstag
20.30 Uhr Nähkreis
Mittwoch
  9.30 Uhr Spielkreis
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag
15.30 Uhr Bibelstunde (14-täglich)
Freitag
17.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
19.00 Uhr Abendgebet (monatlich, i.d.R. am 2. Freitag im Monat)
Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche (14-täglich um 10.00 Uhr im Pluspunkt)
 nächster Termin: 24.7.2016
11.00 Uhr Kirchkaffee im Anschluss an den Gottesdienst

Sonntag, 24.7. - 9. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch
Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und wem viel 
anvertaut ist, von dem wird man umso mehr fordern. Lukas 12, 48
10.00 Uhr   Gottesdienst (Prädikantin Luise Ditting)
10.00 Uhr   Kinderkirche im Gemeindehaus
10.00 Uhr   Jugendkirche im Bauwagen
19.00 Uhr   Bibeltreff im Vereinshaus
Montag, 25.7.
14.00 Uhr   Demenzgruppe im Gemeindehaus
 Kontakt: Frau Wißmann (IAV-Stelle), Tel. 07139/90323
18.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus
 Mitarbeiter: Markus Lederer, Tel. 0176/77332209, Katrin 

und Lisa
Mittwoch, 27.7.
15.00 Uhr Kinder-Treff (für Kinder von 4 bis 8 J.) im Vereinshaus;
 Mitarbeiterin: Manuela Braun
17.30 Uhr   Mädchenjungschar (Mädchen 3. bis 6. Klasse)
 Mitarbeiterinnen: Lea Traub und Ines Pfeiffer mit Mag-

dalena Gröninger
20.00 Uhr   Paulus Pub (gemütlicher Treff für junge Leute ab 16 

Jahren)
 Mitarbeiter: Jochen Möß, Raphael Weber, Philipp 

Schwan, Jan Endreß und Oscar Nebe
Donnerstag, 28.7.
20.00 Uhr   Posaunenchorprobe
Weitere Gottesdienste
31.7. - 10. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst auf der Mühlwiese mit Musikteam (Pfr. 

Heinritz)
7.8. - 11. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr   Gottesdienst - Israelsonntag (Pfr. i.R. Kempka)
14.8. - 12. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Heinritz)
► Gottesdienst auf der Mühlwiese am 31. Juli
Am 31. Juli findet der Gottesdienst anlässlich des Mühlwiesenfestes 
vom TSV Brettach auf der Mühlwiese statt. Das Gottesdienstteam, 
Pfr. Heinritz und das Musikteam gestalten den Gottesdienst. Das 
„aktuelle Sportstudio“ stimmt uns auf das Thema „Außenseiter und 
die zweite Chance“ ein.
Die Kinderkirche beginnt gemeinsam mit dem Gottesdienst und geht 
dann vor der Predigt in den Pfarrgarten.
Auch bei schlechtem Wetter kann der Gottesdienst auf der Mühlwie-
se gefeiert werden.
► Gemeindeausflug in die Schlosskirche Stuttgart
Am Donnerstag, 4. August, fahren wir nach Stuttgart und besich-
tigen die Schlosskirche (Altes Schloss). Die Hofkirche des Hauses 
Württemberg ist die erste evangelische Kirche im Herzogtum Würt-
temberg. Sie wurde von 1558 - 1562 im Stil der Renaissance erbaut 
und 1865 im neugotischen Stil umgestaltet.
Uns erwartet eine Führung von ca. 1 Stunde, die wir im Sitzen erle-
ben können. Nach der Führung gehen wir über den am Alten Schloss 
angrenzenden Karlsplatz und trinken Kaffee im Grand Café Planie. 
Dort haben wir genügend Zeit zum Verweilen. Anschließend begeben 
wir uns wieder auf die Heimfahrt.
Abfahrzeit ist 13.00 Uhr an der Bushaltestelle Discher.
Wiederankunft in Brettach ist zwischen 18.30 und 19.00 Uhr.
Die Kosten für den Bus betragen 15,00 € p.P. Die Führung in der 
Schlosskirche ist kostenlos.
Eingeladen sind alle Gemeindeglieder, die sich gerne zu diesem 
Ausflug des Senioren-Treffs dazugesellen wollen.
Alle Mitglieder des Senioren-Treffs bitten wir zu bedenken, dass der 
Ausflug nicht am 11. August stattfindet, wie im Jahresprogramm vor-
gesehen, sondern eine Woche früher, am 4. August.
Anmelden können Sie sich bis spätes-
tens 1. August gerne im Pfarramt, Tel. 
1342, bei Fr. Heinzmann, Tel. 83619 
oder bei Fr. Böhringer, Tel. 2808.
Es werden auch Anmeldelisten in der 
Kirche ausgelegt.
► Schädlingsbekämpfung Kirche
Liebe Brettacher, 
wir möchten Sie über die anstehende 
Schädlingsbekämpfung in unserer 
Kirche vom Montag, 1. August, bis 
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Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
Konfirmandenfreizeit
Vom 22. bis 24. Juli fahren unsere Konfirmanden zur Konfirmanden-
freizeit nach Thüringen. Zusammen mit den Konfirmandengruppen 
des Distrikts besuchen sie die Wartburg bei Eisenach, Weimar 
und das KZ Buchen wald sowie Erfurt, Konfi-Kino, Stadtrallye, ein 
Gottesdienstbesuch und eine Wanderung zur Schortemühle stehen 
ebenfalls auf dem Programm.
Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Tilman Just-Deus, Hohenloher Straße 11, 74243 Langen-
brettach-Langenbeutingen, Tel. 07946/8783, Fax 07946/940631
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de
www.kirchenbezirk-oehringen.de/kirchengemeinden/langenbeutin-
gen/

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt-Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Pfr. Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: rennyachan@hotmail.com
Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möckmühl
Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-3 oder 0176/47283534 
E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/931519-1 E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten in Kochertürn
Mo., 10.00-11.30 Uhr, Mi., 9.30-11.30 Uhr, Do., 16.30-18.30 Uhr
Öffnungszeit in Stein
Di., 17.00-18.30 Uhr
Donnerstag, 21.7. - Gedenktag hl. Laurentius von Brindisi 
(Ordenspriester, Kirchenlehrer) 
Stein  Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 22.7. - Gedenktag hl. Maria Magdalena (Jüngerin des 
Herrn) 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 23.7. - Gedenktag hl. Birgitta von Schweden (Schutz-
patronin Europas) 
Stein 18.30 Uhr Familiengottesdienst mit Einführung von 

Claudia Wahl als pastorale Ansprech-
person

  + Anna,  Johannes und Paul Befort; 
Natalie, Alexander und Michael Haag, 
Ottilia,  Michael und Katarina Haag, 
Maria Frass 

Sonntag, 24.7. - 17. Sonntag im Jahreskreis 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier,  anschl. Eine-Welt-

Waren-Verkauf 
Züttlingen   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Familiengottesdienst  mitgestaltet vom 

Kinderchor (Liederbuch: „Dir sing ich 
mein Lied“) sowie Besuch von Martin 
Baumgärtner, anschl. Eine-Welt-Waren-
Verkauf

  + Familien  Meyer und Liebhart 
Möckmühl 10.30 Uhr Familiengottesdienst 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
 14.00 Uhr Taufe von Felix und Filip Theuerweckl 

aus Stein 
Dienstag, 26.7. - Gedenktag hl. Joachim und hl. Anna (Eltern der 
Gottesmutter Maria) 
Neuenstadt 15.30 Uhr Wort-Gottes-Feier im Möricke-Altenstift 

Bramb.`Hof 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Walter  und Claudia Reinhardt, Fami-

lien Braun, Bauer und Reinhardt 

Stein  Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Pia Nies und verstorbene Angehöri-

ge 
Mittwoch, 28.7.  
Neuenstadt   7.45 Uhr Schülergottesdienst  zu den Sommerfe-

rien 
Möckmühl   8.30 Uhr Schülergottesdienst  zu den Sommerfe-

rien 
Stein 10.00 Uhr Schülergottesdienst  zu den Sommerfe-

rien 
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 29.7.
Stein Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Roland  Müller, Franz Lambert und 

Maria Abendschein 
Freitag, 29.7. - Gedenktag hl. Martha von Betanien 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 30.7. - Gedenktag hl. Petrus Chrysologus (Bischof von 
Ravenna, Kirchenlehrer) 
Züttlingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Sonntag 
Roigheim 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Sonntag 
Sonntag, 31.7. - 18. Sonntag im Jahreskreis 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Stein   9.00 Uhr Eucharistiefeier
  + Emil und Martha Mall und verstor-

bene Angehörige; Natalie, Alexander 
und Michael Haag,  Ottilia, Michael und 
Katarina Haag, Maria Frass 

Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe von Marius 
Harres aus Gochsen (Liederbuch „Dir 
sing ich mein Lied“)

  + Anna und  Jakob Hermann, Johannes 
Meier 

Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
• Einladung zum Familiengottesdienst, Besuch von Martin 

Baumgärtner
Am Sonntag, 24.7.2016 laden wir herzlichst ein zum Familiengottes-
dienst, der vom Kinderchor Neuenstadt unter der Leitung von David 
Dehn mitgestaltet wird. Als Gast zu diesem Gottesdienst begrüßen 
wir Martin Baumgärtner, der momentan wieder in Deutschland auf 
Familienbesuch ist. Er wird uns im Gottesdienst kurz das Neueste 
vom Projekt „Karunga - Twajenga“ erzählen und nach dem Gottes-
dienst besteht die Möglichkeit, bei einem Glas Sekt oder Saft mit ihm 
ins Gespräch zu kommen. Die Sternsinger, die ihn mit ihrer Aktion 
jedes Jahr unterstützen, laufen in diesem Jahr für Kenia, der Film 
zum Thema ist in einer nahen Region unseres Projektes gedreht 
worden und auch hier geht es darum, nachhaltig Perspektiven zu 
schaffen, dass die Menschen in ihrer Heimat Afrika (Kenia) bleiben 
wollen und vor allem diese Heimat auch als solche anerkennen.
• Neues Schließsystem in der Kirche Zum Guten Hirten und 

Gemeindezentrum
Am 1. August erhalten die katholische Kirche und das Gemeinde-
zentrum in Neuenstadt ein zeitgemäßes elektronisches Schließsys-
tem. Wer für Tätigkeiten und Aufgaben Zugang zu den Gebäuden 
benötigt, soll sich noch im Laufe des Monats Juli zur Ausgabe eines 
Schließmediums mit dem Pfarrbüro in Verbindung setzen.
• Firmung 2017
Die Firmung in unserer Seelsorgeeinheit findet am Freitag, 14. Juli in 
Möckmühl und Sonntag, 16. Juli in Neuenstadt durch Domkapitular 
Hildebrand statt. Alle Jugendlichen, die im kommenden Schuljahr 
2016/2017 in die 8. oder 9. Klasse gehen, werden nach den Som-
merferien schriftlich zur Vorbereitung und Anmeldung eingeladen. Wir 
freuen uns auf euch.
• Minitreff für Kochertürner Ministranten im Pfarrhaus am 

Samstag, 23. Juli
Herzliche Einladung an alle Ministranten um 11.00 Uhr zum Minitreff 
im Pfarrhaus zum Erstellen des Miniplans für August und September.
• Krankenbesuche in der Kirchengemeinde Heilig Kreuz Stein
Ab August finden die Krankenbesuche zu einem festen Termin statt. 
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TSV Brettach

Vorschau zum 29. Mühlwiesenfest des TSV Brettach 
30.7. bis 1.8.2016
Ein Highlight der Festaktivitäten des TSV Brettach wirft seine Schat-
ten voraus. Bereits zum 29. Mal dürfen wir Sie alle ganz herzlich 
willkommen heißen auf der saftig grünen Mühleninsel der alten 
Brettacher Mühle. Für ein kulinarisches Erlebnis sorgt dieses Jahr 
unsere örtliche Metzgerei. Wir überraschen Sie an allen Tagen 
neben den Fest-Klassikern auch wieder mit ausgewählten, täglich 
wechselnden Leckerbissen. Auch dieses Jahr wird das beliebte Mühl-
wiesenfest an drei Tagen stattfinden. So verwöhnen wir unsere Gäste 
zum Beispiel am Montagabend ab 17.00 Uhr mit pikanten Fleisch-
spießen nach Schaschlik-Art. Verbringen Sie also Ihren Feierabend 
mit Freunden und Kollegen am besten bei uns. Am Samstagabend 
genießen Sie den einmaligen Charme der Mühleninsel traditionell 
bei Live-Musik (Eintritt frei) und Cocktailbar. Den Sonntag beginnen 
wir ab 10.00 Uhr mit einem Festgottesdienst. Direkt im Anschluss 
geht es nahtlos vom Weißwurstfrühstück über ins Mittagessen und 
den Nachmittag genießen Sie bei Kaffee und Kuchen. Merken Sie 
sich dieses Wochenende vor, denn vom Samstag, 30.7. bis Montag, 
1.8.2016 bleibt die Küche kalt.

Abteilung Tennis

Traditionelles Herren-Doppel-Turnier der TA TSV Brettach
Bereits zum 5. Mal findet am Sonntag, 24.7.2016 ab 10.00 Uhr das 
beliebte Fun-Herren-Doppel-Turnier der Tennisabteilung des TSV 
Brettach statt.
Die Herren (Junioren/Herren/Senioren) der TA und die AHs des TSV 
treffen dabei in jeder neu ausgelosten Runde zu „heißen“ Matches 
aufeinander.
Spaß und gute Laune sind garantiert,  für Speisen und Getränke ist 
wie immer bestens gesorgt: Weißwurstfrühstück, heiße Rote, Steaks, 
Brötchen, Drinks aller Art (... auch alkoholfrei).
Damit eine reibungslose Organisation geplant werden kann, freut 
sich die Tennisabteilung auf zahlreiche Anmeldungen bis spätestens 
Mittwoch, 20.7.2016, 18.00 Uhr.
Anmeldungen von TA-Mitgliedern bitte an K.M. Müller, Tel. 07139/6267 
oder E-Mail: klausbaerbelmueller@t-online.de.
Anmeldungen der AHs an O. Weippert.
Wir freuen uns wieder auf interessante und lustige Paarungen.
Klaus M. Müller, Abteilungsleitung
Sommer-Verbandsrunde Damen 2016 beendet
Unsere Damenmannschaft des TSV TA Brettach hat die Sommerrun-
de 2016 am Sonntag, 10.7.2016 mit einem 4. Tabellenplatz beendet. 
Bei heißem Sommerwetter wurde in Scheppach das letzte von 5 
Verbandsspielen gewonnen. Rückblickend muss man feststellen, 
dass ein Tabellenplatz auf den vorderen Rängen durchaus realistisch 
gewesen wäre, da  etliche Matches im Tiebreak verloren gingen.
Zum Einsatz in dieser Runde kamen: Nathalie Schwab, Elisabeth 
Schrank, Jana Kolb, Maren Schmidt, Sybille Streiner-Kosch, Sabine 
Müller, Nicole Baier, Esther Oberdörner-Reimann, Paula Schwab und 
Birgit Schwab.
Die Mannschaft dankt ihrem Trainer Max Salamon für seine sehr 
gute Trainerarbeit. Er hat das Mannschaftstraining mit Beginn der 
Sommersaison 2016 im Mai übernommen. Die Trainingsbeteiligung 
war immer sehr gut, was wohl auch mit am geselligen Miteinander 
der Tennisdamen liegt.
Vielen Dank auch an die Besucher, die die Mannschaft bei den Heim-
spielen auf der Tennisanlage unterstützt haben.
Weiter geht es im August mit der Mixed-Runde. Die TA Brettach 
nimmt dieses Jahr das erste Mal teil. Es wird mit einer gemischten 
Mannschaft gespielt, d.h.  jeweils 3 Herren und 3 Damen spielen an 
fünf Spieltagen um die begehrten Punkte.
Das erste Heimspiel gegen den TC Sulmtal 1 findet am Sonntag, 
14.8.2016 ab 11.00 Uhr statt. Zuschauer sind herzlich willkommen.

Immer am ersten Dienstag im Monat zwischen 15.00 und 17.00 
Uhr werden Pfarrer Renny Mundenkurian und Gemeindereferentin 
Claudia Wahl auf Wunsch zu einem Krankenbesuch zu Ihnen nach 
Hause kommen und die hl. Kommunion bringen. Sollten Sie bereits 
regelmäßig Besuch erhalten, werden Sie auch zukünftig besucht 
werden. Wünschen Sie zukünftig einen Besuch, so melden Sie sich 
bitte im Pfarrbüro.

Verband Katholisches Landvolk
50. Diözesanwallfahrt zum heiligen Bruder Klaus nach Flüeli, 
Samstag, 5. und Sonntag, 6. November 2016 
Seit einem halben Jahrhundert reisen die Pilger aus der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart bereits zum Nationalheiligen der Schweiz und 
Patron der Landvolkbewegung, Bruder Klaus. Am 5. November 2016 
starten die Busse also zum 50. Mal in Richtung Flüeli. Ein Grund 
auch für Weihbischof Dr. Johannes Kreidler die Pilger in diesem Jahr 
zu begleiten. Die Wallfahrten waren und sind mehr als ein Ausflug. 
Jahr für Jahr bieten sie die Möglichkeit zu neuen Begegnungen und 
Erfahrungen mit sich selbst und mit der Natur. 
Per Bus führt die Reise zunächst nach Einsiedeln, dem bedeutends-
ten Marienwallfahrtsort in der Schweiz. Wer körperlich fit ist, kann 
die 15 km von Einsiedeln nach Kerns zu Fuß zurücklegen (etwa drei 
Stunden Gehzeit). In der Kirche von Kerns, der Taufkirche von Bru-
der Klaus, wird eine heilige Messe gefeiert. Stimmungsvoll endet der 
Abend mit einer Lichterprozession in Flüeli und einer stillen Anbetung 
in der oberen Ranftkapelle. Übernachtet wird in Hotels der näheren 
Umgebung.
Kosten: € 175,- für VKL-Mitglieder, € 185,- für Nicht-Mitglieder, € 
90,- für Kinder und Studenten, Zuschlag für Einzelzimmer € 25,-. Nur 
wer sich verbindlich für ein Einzelzimmer anmeldet, hat auch einen 
Anspruch darauf. 
Leistungen: Im Preis eingeschlossen sind Busfahrt, eine Übernach-
tung in guten Hotels, alle Mahlzeiten von Samstagmittag bis Sonntag-
mittag und jeweils ein Getränk zum Mittagessen.
Die Abfahrtsorte und -zeiten werden nach Anmeldeschluss, 7. Okto-
ber 2016  bekannt gegeben.
Anmeldung und Information bei
Erwin Möhler, Im Bremig 5, 74673 Mulfingen-Simprechtshausen, 
Tel. 07938/7311, E-Mail: erwin.moehler@t-online.de oder Verband 
Katholisches Landvolk, Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart, Tel. 0711/9791-
118/-176, Fax 0711/ 9791-152, E-Mail: vkl@landvolk.de

Vereinsmitteilungen

SGM Langenbrettach

Aktive
SGM Langenbrettach - Vorbereitungsstart zur neuen Saison
Die Sommerpause für die aktiven Fußballer der SGM neigt sich dem 
Ende entgegen.
Am Samstag dieser Woche, 23.7.2016, starten wir die Vorbereitung 
auf die neue Saison 2016/2017. Das erste Training steht somit an, wo 
wir die Spieler der SGM um pünktliches und vollzähliges Erscheinen 
bitten. Trainingsbeginn ist um 15.00 Uhr.
Um Beachtung wird gebeten.
Gleich in der Woche vom 25.7. bis 30.7.2016 stehen zwei Freund-
schaftsspiele auf dem Programm.
Dienstag, 26.7.2016 in Waldbach gegen den TSV Waldbach um 
19.30 Uhr.
Donnerstag, 28.7.2016 in Brettach gegen den ASV Scheppach um 
19.00 Uhr.
SGM Fußballabteilungsleitung

Sport macht im Verein noch mehr Spaß
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Wir wünschen der Mannschaft viel Glück und Erfolg, dazu den ent-
sprechenden Spaß.
Für die TA: B. Schwab

Abteilung Turnen

Aerobic, BBP geht in die Sommerpause
Die Gruppe Aerobic, BBP von Silke geht ab Dienstag, 26.7.2016 in 
die Sommerpause. Infos zum Start nach der Sommerpause folgen zu 
gegebener Zeit an dieser Stelle.

Abteilung Fußball
Mädchenfußball
Im Rahmen vom diesjährigen Kinderferienprogramm bietet der TSV 
Langenbeutingen einen Schnuppernachmittag für interessierte Mäd-
chen (Alter bis 16 Jahren) am Montag, 15. August 2016 an.
Anmeldungen über das Kinderferienprogramm oder direkt bei Jenni-
fer Pfeiffer, Tel. 0152/2849706/TSV.LB.Maedchen@gmail.com
An dem Termin im Urlaub? Kein Problem, melden Sie sich bei Inte-
resse.

Kleintierzuchtverein Z538
Langenbrettach e.V.

Monatsversammlung
Am Donnerstag, 21.7.2016 um 20.00 Uhr findet unsere nächste Mit-
gliederversammlung im Züchterheim in Langenbeutingen statt. Um 
zahlreiche Teilnahme wird gebeten.
Schriftführer

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 
LandFrauenverein Brettach

Der Kreisverband gibt bekannt
14. - 16.10.2016
Emsing - Entspannung und Wellness im 4-Sterne-Hotel Dirsch 
im Altmühltal, 3-tägige Wellness-Reise
Der KreisLandFrauenverband Heilbronn bietet als Reisevermittler 
eine 3-tägige Wellness-Reise nach Emsing im Altmühltal an. Bus-
transfer ab Heilbronn.
Preis pro Person im Doppelzimmer bei 15 Teilnehmern: 248,- €, EZ-
Zuschlag: 30,- €
Reiseprospekt, Info und Anmeldung unter Tel. 07131/86288 (Montag- 
und Donnerstagvormittag) oder 
info@landfrauenverband-heilbronn.de.
Anmeldeschluss ist der 14. August.
Backhausfest
Ein gelungenes Backhausfest liegt hinter uns. Wir danken allen, die 
dazu beigetragen haben:
-  allen Helferinnen und Helfern in der Küche, hinter den Theken 

und im Backhaus, den fleißigen Bedienungen und allen Kuchen- 
und Tortenbäckerinnen

-  den Anwohnern der Kirchstraße für ihr Verständnis und die 
Bereitstellung von Strom und Wasser

-  der Fam. Müller, die schon über viele Jahre in ihrer Scheune Platz 
bietet zur Aufbewahrung unserer Reisigbüschel 

-  der evang. Kirchengemeinde für die Nutzung des Gemeindehau-
ses und der Pavillons

-  der Metzgerei Häußermann für das Schneiden der Petersilie und 
dafür, dass der Nachschub gesichert war

-  der Bäckerei Discher und der Fa. Getränke-Wörbach für die 
zuverlässige Zusammenarbeit

-  den LandFrauen-Männern, die beim Auf- und Abbau und bei der 
Bewirtschaftung geholfen haben

-  der Gemeindeverwaltung, die uns den Platz zur Aufbewahrung 
unseres Verkaufstandes zur Verfügung stellt

-  den Mitarbeitern des Bauhofes für ihre Unterstützung vor und 
nach dem Fest

-  der Fa. Ruß, die uns spontan ihre blauen Pavillons zur Verfügung 
gestellt hat.

Ganz herzlich bedanken wir uns bei allen Besuchern aus nah und 
fern, die den Weg zu uns gefunden haben und mit uns bei herrlichem 
Sommerwetter ein schönes Fest auf dem idyllischen Lindenplatz 
genießen konnten.
Das Vorstandsteam

Shotokan Karate Dojo 
Langenbrettach e.V.

Aktuelles
Am Mittwoch, 20.7. halten wir ein gemeinsames Training mit Mari-
jan Glad als Gasttrainer ab. Es trainieren alle Gruppen (Kinder/
Jugendliche/Erwachsene) gemeinsam von 19.00 bis 20.00 Uhr in 
der Gemeindehalle. Danach gibt es ein gemütliches Beisammensein.
Am Freitag, 22. Juli findet das letzte Kinder- und Jugendtraining vor 
den Ferien statt. Am 12. September beginnt das offizielle Training 
wieder. Wir wünschen allen schöne und erholsame Sommerferien.
Bitte vormerken
Am 24. und 25. September ist wieder Brettacher Markt.
Training
Montag 
19.30 - 21.00 Uhr  Erwachsene und Anfänger in der Bewegungshal-

le 
20.00 - 21.30 Uhr für Erwachsene in der Bewegungshalle
Mittwoch
17.30 - 18.30 Uhr  Anfängerkurs Kinder in der Gemeindehalle
18.30 - 19.45 Uhr  Jugendgruppe in der Gemeindehalle
20.00 - 21.30 Uhr  Erwachsene und Anfänger in der Gemeindehalle
Freitag
17.30 - 19.00 Uhr  Jugendgruppe in der Bewegungshalle
19.00 - 20.30 Uhr  Erwachsene in der Bewegungshalle
ab 20.30 Uhr  offenes Training
Homepage: www.shotokan-karate-dojo-langenbrettach.de
OSS

Ortsverband Brettach

Ihre VdK Sprechstunde vor Ort in Neckarsulm
Der VdK Kreisverband bietet Ihnen mit seinen ehrenamtlichen Mitar-
beitern eine Hilfestellung und Lotsenfunktion, in allen sozialen Ange-
legenheiten an. Die nächste Sprechstunde findet am 27. Juli in der 
Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 16.00 Uhr im Rathaus 
Neckarsulm, Haus B, 2 Stock, Zimmer 4 statt.
E-Bike kein Hilfsmittel der Krankenkasse
Fahrräder mit Elektrohilfsmotor (E-Bikes) müssen von den gesetzli-
chen Krankenkassen nicht bezahlt werden. Dies entschied unlängst 
das Landessozialgericht (LSG) Niedersachsen-Bremen (L 4 KR 
454/11). Auch bei einem Oberschenkelamputierten mit Grad der 
Behinderung 80 sei ein E-Bike, selbst wenn vom Arzt befürwortet, 
kein Hilfsmittel im Sinne des Fünften Sozialgesetzbuchs (SGB V). 
Vielmehr handele es sich um einen Gebrauchsgegenstand des täg-
lichen Lebens, so die LSG-Richter. Die Kassen müssten Behinderte, 
zur Sicherstellung des Grundbedürfnisses der Bewegungsfreiheit, 
nur mit Hilfsmitteln ausstatten, die ausreichend und zweckmäßig 
sind, um die Alltagsgeschäfte im Nahbereich der Wohnung zu erle-
digen - beispielsweise mit einem Selbstfahrerrollstuhl. Eine Optimal-
versorgung und Erweiterung des Aktionsradius müsse es dagegen 
nicht geben.
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KKS Schützenverein Stein

Trainingszeiten
Mittwoch ab 18.30 Uhr
Sonntag ab 9.30 Uhr
Jugendtraining
Für Jugendliche ab 12 Jahren. Jetzt auch mit hochmoderner SCATT-
Anlage für Jungschützen ab 10 Jahren.
Es ist jederzeit ein Neueinstieg möglich.
Freitag ab 19.00 Uhr 
www.kks-stein.de

Freundeskreis Kochertal

Wir sind eine Selbsthilfegruppe von Suchtkranken und Angehörigen 
und helfen uns gegenseitig aus der Sucht - überwiegend der Alkohol-
abhängigkeit - heraus.
In der Gruppe lernt jeder, dass er mit seinem Problem nicht alleine 
dasteht, sondern dass er es mit vielen anderen teilt. Es tut gut, dieses 
Gefühl der Zusammengehörigkeit zu erleben und sich mit Gleichge-
sinnten in einem geschützten Rahmen auszutauschen.
Der Freundeskreis Kochertal trifft sich jeden 2. Donnerstagabend 
im CVJM-Haus in Hardthausen-Kochersteinsfeld, Gartenweg 9. 
Unser nächstes Treffen ist am 28.7.2016 um 20.00 Uhr
Wenn Sie als Betroffene/-r oder Angehörige/-r Hilfe annehmen möch-
ten, wenden Sie sich bitte jederzeit vertrauensvoll an uns (Werner 
und Bettina Broselge, Tel. 07139/1718). 
Der Freundeskreis Kochertal gehört zum Landesverband der Freun-
deskreise für Suchtkrankenhilfe Württemberg e.V. Im Internet finden 
Sie uns unter www.freundeskreise-sucht-wuerttemberg.de. 

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Widdern

Kontaktadresse: Kiesstraße 8, 74259 Widdern
Tel. 06298/95040, Fax 06298/95047, E-Mail: info@thwwiddern.de
Mittwoch, 20.7.2016, 19.00 Uhr: Bergungsgruppen, Zugtrupp, Elekt-
roversorgungsgruppe: Basisausbildung II 
Freitag, 22.7.2016, 19.00 Uhr: Jugend 
Weitere Informationen über das THW unter: 
www.THW.de oder www.thwwiddern.de

VdK-Mitglieder werden durch unsere VdK Sozialrechtsschutz gGmbH 
bei der Durchsetzung ihrer Leistungsansprüche vor Behörden sowie 
vor den Sozialgerichten vertreten. Frankfurter Str. 15, 74072 Heil-
bronn, Tel. 07131/85435
E-Mail: srg-heilbronn@vdk.de 
Öffnungszeiten Sekretariat: Mo. - Do. 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 
15.30 Uhr, Fr. 9.00 - 12.00 Uhr 
Sozialrechtsreferent: Andreas Schreyer
Di. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 15.30 Uhr
(nur mit telef. Anmeldung unter 07131/85435)
Büroschließung der VdK-Kreis-Geschäftsstelle in Heilbronn 
über die Sommerferien
Auch in diesem Jahr wird in den Sommerferien die Geschäftsstelle 
schließen.
Die letzte Sprechstunde wird am 28. Juli sein. Den ganzen Monat 
August ist die Geschäftsstelle geschlossen und wird erst wieder am 
Dienstag, 6. September geöffnet sein.
Peter Schumacher, Vorsitzender

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 
LandFrauenverein Langenbeutingen

Liebe LandFrauen,
der Termin unserer Bewirtung auf der Laga am 22./23./24. August 
rückt näher.
Um alle Unklarheiten hierbei aufzuklären werden wir am 25.7. im 
FWM um 20.00 Uhr ein kleines Infotreffen über unseren Arbeitsein-
satz und das Kuchenbacken, -sammeln und -transportieren machen. 
Wir werden Helferlisten und Kuchenlisten auslegen. Bitte überlegt 
vorab, an welchen Tagen wir mit eurer Hilfe und eurem Backwerk 
rechnen können.
Für das Herz ist es gut naiv zu sein, für den Verstand nicht.
 Anatole France
db

Musikverein Langenbeutingen e.V.

Am vergangenen Sonntag trafen sich die Musikerinnen und Musiker 
der Purple Ties und der Jugendkapelle zum Sommerabschluss. Bei 
schönem Wetter wurde gegrillt und viel gelacht. Danach wurde fleißig 
Volleyball, Fußball und Wikinger-Schach gespielt, wobei das geges-
sene Grillgut gleich wieder abtrainiert werden konnte. Ein herzliches 
Dankeschön an die Familie Beck für die Organisation und Bereitstel-
lung der Lokalitäten. 
 

Auftritt Neuenstein
Mit einer bunten Mischung aus Polka, Marsch und modernen Hits 
unterhielt der Musikverein Langenbeutingen am vergangenen Sams-
tagabend die Besucher des Lichterfestes in Neuenstein. Ab 21.00 
Uhr bis nach Mitternacht sorgten wir für gute Unterhaltung.

Gute Infos die ganze Woche – Ihr Amtsblatt
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Sonstige Bekanntmachungen

Agentur für Arbeit Heilbronn
Beschäftigung von Flüchtlingen - Wie funktioniert es und was 
ist zu beachten
Online-Seminare für Personalverantwortliche und Unternehmen
Die zunehmende Zahl an Menschen, die als Asylbewerber und 
Flüchtlinge in die Region Heilbronn-Franken kommen, geht einher 
mit einem wachsenden Arbeits- und Fachkräftebedarf bei vielen 
Unternehmen. Doch welche Regelungen gelten für Asylbewerber, 
Flüchtlinge und geduldete Personen hinsichtlich der Aufnahme einer 
Beschäftigung? Was ist wichtig bei der Beschäftigung und Integration 
von internationalen Mitarbeitern?
Die Agenturen für Arbeit Heilbronn und Schwäbisch Hall - Tauberbi-
schofsheim bieten zusammen mit dem Welcome-Center Heilbronn-
Franken eine Webinar-Reihe für Personalverantwortliche und Unter-
nehmer an, damit sich diese ganz unkompliziert von ihrem Schreib-
tisch aus online, live und interaktiv informieren und ihre Fragen 
einbringen können. Die Webinare finden jeden 2. Dienstag im Monat 
in der Zeit von 10.00 bis 11.15 Uhr statt.
13. Sept. 2016: Willkommens- und Anerkennungskultur im Unter-
nehmen
Die Teilnehmer brauchen einen PC mit Internetanschluss, wobei DSL 
empfohlen wird, dazu einen aktuellen Adobe Flash Player und einen 
Lautsprecher oder ein Headset.
Die Webinare sind kostenfrei. Die Teilnehmerplätze sind begrenzt, 
daher ist eine Anmeldung erforderlich. Eine Teilnahme ist für einzelne 
Webinar-Termine möglich, aber auch für alle.
Anmeldungen per E-Mail: Welcome-Center Heilbronn-Franken, 
event@heilbronn-franken.com
Weitere Informationen unter Telefon 07131/7669865.
Wenn Mami wieder arbeiten will 
Workshop zum beruflichen Wiedereinstieg
Wer nach Familien- oder Pflegezeit beruflich wieder einsteigen will, 
hat viele Fragen. Welche Tätigkeiten sind auf dem Arbeitsmarkt 
gefragt? Welche Weiterbildung ist sinnvoll? Gibt es Tipps für die 
Stellensuche in Teilzeit?
Diese und weitere Fragen beantwortet Sandra Büchele, Beauftragte 
für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt, im Wiedereinstiegs-Work-
shop am 29. Juli von 9.00 bis 11.00 Uhr im Berufsinformationszent-
rum der Agentur für Arbeit Heilbronn.
Bewerbungsunterlagen können gerne mitgebracht werden.
Interessierte melden sich bitte unter 
Heilbronn.BCA@arbeitsagentur.de oder 07131/969166 an.

Soziale Dienste
Essen auf Rädern - Paritätischer Wohlfahrtsverband

Täglich frisch gekocht - Sie haben die 
Auswahl zwischen 7 Menüs (Mo.-Fr.)
Wochenende 2 Menüs
Wir kümmern uns um Ihr Wohl.

0800 4050200 (kostenlos)
www.paritaet-hn.de

Happelstr. 17 a
74074 Heilbronn

- In guten Händen -

Anzeige

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung 
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM 
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku Nr. 29 | 2016 | mittel

6 7 8

5 3 7 4

7 8 2

4 8 6 5

1 6

6 2 4 7

6 9 5

2 1 3 4

8 4 2
Sudoku ist nach Amerika und Japan im Begriff, nun auch Europa zu erobern. Die Aufgabe 
lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. 
Die Auflösung des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mittei-
lungsblätter von NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Bad Rappenauer
Klassiktage

15.bis 24. Juli 2016

Präsentiert von

Freitag, 15. Juli 2016 · 18:15 Uhr
Vorkonzert – April Luther Trio

Freitag, 15. Juli 2016 · 19:30 Uhr
Johann-Strauß-Orchester Kurpfalz

Sonntag, 17. Juli 2016 · 19:30 Uhr
Zauber der Gitarre

Freitag, 22. Juli 2016 · 19:30 Uhr
Annette Postel

Sonntag, 24. Juli 2016 · 19:30 Uhr
Romantische Volkslieder
und Bläsermusik

Information & Vorverkauf: 

Gäste-Information
Bad Rappenau · Salinenstr. 37
Telefon 07264/922-391

Bürgerbüro im Rathaus
Bad Rappenau · Kirchplatz 4
Telefon 07264/922-321

Tickethotline
Heilbronner Stimme
Telefon 07264/615701
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TRAUER
„Flussgelaunt am Neckar“ am 6. und 7. August / Kartenverlosung für Hubschrauberflüge

Brillant-Feuerwerke vom Schiffsdeck aus genießen
(red). Von A - wie Aktionen 
auf und am Wasser - bis Z - 
wie zuschauen und genießen. 
Im Jahr 2000 fand die „fluss-
gelaunte“  Gemeinschaftsver-
anstaltung zum ersten Mal 
zwischen den Schleusen Bad 
Friedrichshall und Gundels-
heim statt. Vom 6. bis 7. August 
heißt es bereits zum achten Mal 
wieder „Schiff ahoi“.

Der untere Neckar wird zur 
spritzigen Festmeile - bei der 
zweitägigen Mini-Kreuzfahrt 
kann stilecht und bequem mit 
dem Schiff ab Gundelsheim, 
Bad Rappenau-Heinsheim, Bad 
Wimpfen und Bad Friedrichs-
hall von einem Ort zum ande-
ren gefahren und dabei unter-
schiedliche Feste und Attrakti-
onen erlebt werden. 

Unterhaltungsprogramm
Ein attraktives Unterhaltungs-
programm erwartet die Gäste 
an den Schiffsanlegestellen in 
den verschiedenen Orten. Spaß 
und Erlebnis sind geboten rund 
um den Neckar als verbindendes 
Gewässer. 

Schiffskorso
Der Höhepunkt des Events ist 
am Samstagabend der Schiffs-
korso mit Musik, Tanz und Feu-
erwerk. In jedem der fünf betei-
ligten Orte startet ein Schiff 
zum nächtlichen Neckarerleb-
nis. Alle teilnehmenden Schiffe 
treffen sich pünktlich um 21.30 
Uhr an der Schleuse in Bad 
Friedrichshall-Kochendorf und 
starten gemeinsam mit zahlrei-
chen Booten und Yachten  zum 
abendlichen Schiffskorso. Die 
ersten Raketen der Feuerwer-

ke steigen um 22.30 Uhr bei 
Bad Friedrichshall-Jagstfeld auf 
der Wimpfener Neckarseite gen 
Himmel. Vom Schiff aus können 
die Brillant-Feuerwerke hautnah 
erlebt werden. Fast nahtlos emp-
fängt das nächste Feuerwerk bei 
Bad Wimpfen die Fahrgäste an 
Bord. 
Nach dem beeindrucken-
den Anblick der beleuchteten 
Wimpfener Stauferpfalz-Silhou-
ette startet auch schon das Feu-
erwerk in Offenau und nimmt 
die Zuschauer mit einer einma-
ligen Atmosphäre funkelnder 
Lichter in seinen Bann. Nach 
der Neckarschleife eröffnet sich 
ein wunderschöner Blick auf  
Burg Ehrenberg in Heinsheim 
und Schloss Horneck in Gun-
delsheim. 
Nach dem vierten Feuerwerk 
bei Heinsheim, folgt das große 
Finale vor der Neckarschleuse 

in Gundelsheim und verzaubert 
zum Abschluss nochmal mit 
funkelnden Lichtern, die sich 
geheimnisvoll im Wasser spie-
geln. Anschließend fahren alle 
Schiffe wieder zum Ausgangs-
punkt zurück. 

Karten
Die Karten für den Schiffskor-
so können online unter www.
flussgelaunt.de (Besucherser-
vice) und in allen teilnehmen-

den Städten und Gemeinden 
erworben werden. Das Kom-
bi-Ticket schließt die freie Nut-
zung des Schiffspendelverkehrs 
am gesamten Veranstaltungs-
wochenende und die Teilnahme 
am nächtlichen Schiffskorso mit 
ein – ein flussgelauntes Erlebnis 
mit Musik, Tanz, Beleuchtung 
und gleich fünf Mal Feuerwerk!

Weitere Informationen
www.flussgelaunt.de

Von den Schiffen aus kann am Samstagabend das Feuerwerk erlebt werden.  Foto: fg

Flussgelaunt am Neckar 2016: Kartenverlosung online

Hubschrauberrundflüge am Sonntag
(red). Nussbaum Medien St. 
Leon-Rot verlost vier Hub-
schrauberrundflugtickets. 
Die Tickets gelten am Sonn-
tag, dem 7. August 2016 zwi-
schen 11.00 und 18.00 Uhr für 
die Veranstaltung „Flussge-
launt am Neckar“ und können 
in Bad Rappenau-Heinsheim 

am Neckarufer beim Sportplatz 
eingelöst werden. 
Alle Informationen zur Teil-
nahme an der Verlosung finden 
Sie online unter dem Link http://
www.vorteileplus.de/partner-
verlosungen/flussgelaunt-am-
neckar. Teilnahmeschluss ist der 
26. Juli 2016.

Musik ohne (Alters-)Grenzen: The 12 Tenors in der Harmonie Heilbronn

12 Tenöre, 22 Welthits, eine Show - The 12 Tenors on tour 
(pt). Die weltweit erfolgrei-
che Produktion The 12 Tenors 
ist zurück mit frischen Songs, 
bewährten Klassikern. 

Wenn The 12 Tenors gemein-
sam singen, erwartet die Zuhö-
rer etwas ganz Besonderes. Am 
Montag, 26. Dezember (2. Weih-
nachtsfeiertag), werden sie um 
20 Uhr in der Heilbronner Har-
monie mit ihrer Leidenschaft 

für Musik und großen Stim-
men begeistern. In den vergan-
genen Jahren ersangen sich The 
12 Tenors vor allem in China, 
Japan und Deutschland einen 
hervorragenden Ruf. 

Verschiedene Nationen
Aus unterschiedlichen Natio-
nen zusammengekommen, ken-
nen sie nur ein Ziel: ihr Publi-
kum anzustecken. Anzustecken 

mit ihrer mitreißenden Leiden-
schaft für Musik. Das Ziel der 
Tenöre ist klar definiert: Sie wol-
len musikalische Grenzen spren-
gen, Horizonte erweitern und 
einfach Spaß an der Musik ver-
mitteln. Mit ihrem Programm 
zeigen sie, dass nicht nur Arien 
zu den Stimmen passen, son-
dern durchaus auch die moder-
ne Weltmusik. Und so spiegelt 
sich ihre stimmliche Vielfalt 

im Spektrum der zu hörenden 
Songs wider.
Von ernsthaften klassischen Ari-
en wie „Nessun Dorma“, über 
Pop-Hymnen wie „Music“, bis 
hin zum neu arrangierten und 
choreografierten Michael-Jack-
son-Medley: Nie war Musik 
von einer einzigen Stimmlage 
so vielfältig. 

Info: www.provinztour.de
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DANKSAGUNG

Herzlichen Dank
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und 
Bekannten, die beim Abschied meiner lieben Frau

Hildegard Steinbach
in so vielfältiger Weise ihr Mitgefühl zum Ausdruck 
brachten. 

Besonderen Dank an
Herrn Pfarrer Just-Deus für seine einfühlsamen 
Worte, dem Praxisteam Dr. Franze, dem Liederkranz 
Langenbeutingen sowie dem Bestattungsinstitut 
Gebhardt.

Im Namen der Familie
Wilhelm Steinbach

Ihr Ansprechpartner Michael Wurst
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“
fi nden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

Tolle Spiele und viel Spaß beim größten Rugbyturnier Deutschlands in Obereisesheim

Eine Großfamilie
Die Spieler von „Bataillon 
d’Amour“ lagen entspannt im 
Entmüdungsbad. In diesem 
Fall war das ein aufb lasbares 
Schwimmbecken, die Erho-
lung hatten die Sportler aber 
dringend nötig, auch wenn die 
Halbfi nalspiele verloren wur-
den. Die Mitspieler von Jakob 
Seifert stammen aus Leipzig, 
Trier und Ulm und haben sich 
über Facebook zu diesem Tur-
nier verabredet. Alle spielen in 
guten Mannschaft en, zusam-
men trainieren geht aber nicht.

Nach etwas zögerlichem Beginn 
am Vormittag drängten sich 
die Zuschauer am Sonntag-
nachmittag auf dem Sport-
platz in Obereisesheim, wo zwei 
Tage lang mit 38 Mannschaf-
ten (16 Herren-, 14 Damen-, 
und 8 Jugendteams) und rund 
600 Spielern das größte Rug-
byturnier Deutschlands statt-
fand. Die Neulinge am Spielfel-
drand staunten über die Reiß-
festigkeit der Trikots, die beim 
Tackling durchaus festgehal-
ten werden dürfen und gleich-
zeitig die Fairness, mit der die 

Anweisungen der Schiedsrich-
ter umgesetzt wurden. Gespielt 
wurden zweimal sieben Minu-
ten mit einer dringend erfor-
derlichen Trinkpause zur Halb-
zeit. Zum Rugby gehören die 
typischen Airstream – Anhän-
ger, aus denen die Sportler ver-
sorgt werden. Ob Cheeseburger, 
Pommes oder Pasta al Forno, die 
Aktiven in den Ständen hatten 
zwei Tage lang Hochbetrieb.
Die Sparte Rugby nimmt die 
Nachwuchsarbeit jetzt sehr 
ernst. Organisator Dominik 
Hoff mann hat die Parole „Wir 
brauchen die Jugend“ ausge-
geben und Jugendleiter Julian 
Weiß setzt das auch während 
des Turniers um.
Schon mittendrin im Sport sind 
Clara Tauscheck und Joy Wea-
therspoon, die zusammen mit 
anderen Kids und zwei aktiven 
Spielern „Touch“ und „River“ am 
Rande des Spielfelds übten. Bei 
„Touch“ wird Rugby ohne Tack-
ling gespielt, man darf also nie-
mand festhalten oder umwer-
fen. Auf einfaches Berühren hin 
muss der Ball regelgerecht, also 
nach hinten gepasst werden. 

Körpertäuschung und Sprints 
sowie sicheres Fangen stehen 
hier auf dem Plan. Bei River geht 
es dann ums Kicken. Über eine 
Zone hinweg muss der Ball ins 
gegenüberliegende Feld gekickt 
werden, wo er sicher gefangen 
werden soll.
Clara, Joy und ihre Freundin-
nen sind schon seit mehr als 
zwei Jahren beim RG Heidel-
berg, wo sie zwei- bis dreimal 
die Woche trainieren. Beide 
hatten schon eine Menge ande-
rer Sportarten ausprobiert, aber 
Rugby ist für sie vom Teamgeist 
und dem sportlichen Anspruch 
her unvergleichlich. Innerhalb 

der Neckarsulmer Sport-Uni-
on möchte Weiß jetzt zusätzlich 
zu der bestehenden U8-Mann-
schaft  Kids und Jugendliche 
gewinnen, um den Nachwuchs 
breiter aufstellen zu können. Der 
Zusammenhalt unter den Spar-
ten ist für ihn toll.
Marc Kuhlmann, Trainer der 
Neckarsulmer, war mit dem 
Abschneiden seines Teams sehr 
zufrieden. Angesichts von vier 
Bundesligisten im Tableau war 
der dritte/vierte Platz (wurde 
nicht ausgespielt) ein hervorra-
gendes Ergebnis, zumal es Ver-
letzungsprobleme gab.
Text und Fotos pek

Die U18 Auswahl aus Baden Württemberg macht eine Materialprobe 
beim Trikot der Niedersachsen

Derek Drouin und Marie-Laurence Jungfl eisch gewinnen Hochsprung-Meeting

Weltklasse-Elite zeigt mitreißende Wettkämpfe 
Sie machen es im Doppel-
pack: Marie-Laurence Jung-
fl eisch und Derek Drouin. 
Wie im Vorjahr gewinnen sie 
das Hochsprungmeeting in 
Eberstadt. 1.500 begeister-
te Zuschauer erleben, wie der 
Kanadier Derek Drouin am 
Sonntag 2,38 m und bei den 
Frauen Marie-Laurence Jung-
fl eisch am Tag zuvor 2 m über-
springen.
Das Wetter spielt an allen Tagen 
mit, sodass es für Zuschau-
er beim 38. Eberstädter Hoch-
sprungmeeting bei einem Son-
ne-Wolken-Mix großartige Leis-
tungen der Athleten unter dem 
Eberfürst zu sehen gibt.
Insgesamt rund 2.500 Hoch-
sprungbegeisterte sind zu den 
Wettbewerben gekommen um 
hautnah die Hochsprung-Asse 
zu erleben. Die Arena bebt, als 

Marie-Laurence Jungfl eisch am 
Samstagnachmittag mit 2 m per-
sönliche Bestleistung springt 
und nun endgültig zum Kreis 
der elitären Weltklasse gehört. 
„Eberstadt ist meine Arena. 
Organisation, Publikum, hier 
passt einfach alles“, zeigt sie 
sich begeistert. Mit einer Höhe 
von 2,01 m sprang in diesem 
Jahr nur die US-Amerikane-
rin Chaunte Lowe höher als die 
zweifache Eberstadt-Siegerin.

Er kam, sah und siegte: Derek 
Drouin. Der Mann aus Kanada 
zeigt null Nerven und gewinnt 
anscheinend mühelos den Wett-
bewerb. Mit der Saisonbestleis-
tung von 2,38 m gewinnt er nach 
2015 auch in diesem Jahr unter 
dem Eberfürst. Ob es zur Gold-
medaille in Rio reicht? „Da gibt 
es schon noch zwei, drei andere 
Springer, die ihm den Sieg strei-
tig machen können“, weiß Hoch-
sprungmacher Peter Schramm. 

Viel Spaß unter dem Eberfürst 
hat Eike Onnen. Das sieht man 
dem 33-jährigen Hochsprin-
ger aus Hannover an. Er hinter-
lässt in Eberstadt einen bären-
starken Eindruck und wird mit 
der Saisonbestleistung von 2,32 
m Wettkampfdritter. Platz zwei 
geht an Mutaz Essa Barshim 
(2,34 m). Der Weltklassemann 
und Topfavorit für Rio hat Pro-
bleme mit seinem Anlauf und 
muss sich dem sympathischen 
Mann ohne Nerven Derek 
Drouin geschlagen geben.
Den Auft akt hatten die 
U23-Junioren und -Juniorinnen 
am späten Freitagnachmittag 
gemacht. Mit 1,88 m gewann die 
Australierin Nicola McDermott 
vor Anne Klebsch (GER) mit 
1,86 m. David Nopper gewann 
bei den Herren mit 2,15 m.
Text und Fotos kre

Siegerehrung beim 38. internationalen Hochsprung-Meeting in Eber-
stadt
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Olympia 2016: „Team Rio“

27 Athleten aus der Metropolregion Rhein-Neckar fahren nach Rio
(pm). Bei den XXXI. Olym-
pischen Spielen der Neuzeit 
werden vom 5. bis 21. August 
mindestens 27 Athleten mit 
Trainingsmittelpunkt in der 
Metropolregion Rhein-Neckar 
an den Start gehen. Zusammen 
mit den noch zu nominieren-
den Handballern und Fußbal-
lern wird das Team so groß wie 
nie zuvor sein.

Daniel Strigel, Leiter des Olym-
piastützpunkts Metropolregi-
on Rhein-Neckar (OSP MRN) 
freut sich für die Nominierten 
sowie deren Trainerinnen und 
Trainer an den Trainingszen-
tren der Region. Gleichzeitig 
betont er, dass die Qualifikati-
on alleine ja keinesfalls das Ziel 
sein könne und er jedem Ein-
zelnen wünscht, die bestmög-
lichste Leistung am entschei-
denden Wettkampftag abrufen 
zu können. „Der Athlet muss 
am Ende sagen können, er 
habe sein ganzes Potential aus-
geschöpft. Dann ist es, unab-
hängig davon, welche Platzie-
rung dabei am Ende zu Buche 
steht, Erfolg!“ Schmunzelnd 
fügt der Bronzemedaillenge-
winner von Athen 2004 noch 

hinzu: „Wenn dann noch die ein 
oder andere Medaille oder ein 
Olympiasieg bei rausspringt -  
umso besser!“

So viele Athleten wie noch nie
Die Athletinnen und Athle-
ten, die unter dem Zeichen des 
olympischen Feuers ihr Bestes 
geben werden, kommen aus den 
Sportarten Boxen (4), Gewicht-
heben (5), Handball (3), Hockey 
(2), Kanu (1), Leichtathletik (7), 
Ringen (1), Schwimmen (3) und 
Turnen (1). Außerdem werden 
zwei Wochen nach den Olym-
pischen Spielen voraussichtlich 
vier bis sechs paralympische 
Athleten aus der Metropolregi-
on um Meriten kämpfen. Dort 
dauert die Nominierungsphase 
offiziell noch bis zum 1. August 
2016.
Die Rekordanzahl der zu entsen-
denden Athleten ist für Frank 
Mantek, im „Team Rio MRN“ 
zuständig für das Athletenma-
nagement und die Nachhaltig-
keit, auch eine Bestätigung für 
die gelungenen Änderungen in 
der Fördermittelvergabe. Die-
se setzt nach London verstärkt 
bei der unmittelbaren Athleten-
unterstützung, wie zum Beispiel 

der Trainingslager-Mitfinan-
zierung, Beschaffung von Trai-
nings- und Wettkampfmateria-
lien oder aber auch die Finan-
zierung von Sparringspartnern 
und vielem mehr an.
„Damit wurde sehr gut 
erreicht, dass die Qualität des 
Trainings erhöht werden konn-
te und somit sich die Sportle-
rinnen und Sportler optimal 
vorbereiten konnten,“ erläuter-
te der „Olympiasiegertrainer“ 
von Gewichtheber Matthias 
Steiner und Bronze-Medaillen-
gewinner von 1980 die positive 
Konsequenz der neugeschaffe-
nen Förderstrukturen. Trotz-
dem glaubt er, dass der einge-
schlagene Weg auch über Rio 
2016 hinaus konsequent wei-
terentwickelt werden muss. 
„Dabei ist es unabdingbar, für 
unsere Marke Olympia-Team 
der Metropolregion Rhein-
Neckar auch zukünftig Effizi-
enz, Innovation, Nachhaltig-
keit und Begeisterung weiter-
zuführen.“

Feierliches Farewell
Am 14. Juli wurden alle Athleten 
der MRN bei einer Farewell-Ver-
anstaltung auf der Dachterrasse 

des Musikparks Mannheim offi-
ziell in Richtung Brasiliens Met-
ropole Rio verabschiedet.

Olympiateilnehmer 
aus der Region:
Boxen: David Graf, Serge 
Michel, Erik Pfeifer, Hamza  
Touba. Gewichtheben: Sabi-
ne Kusterer, Nico Müller,  
Alexej Prochorow, Jürgen  
Spieß, Almir Velagic. Hand-
ball: Uwe Gensheimer, 
Patrick Groetzki, Hendrik  
Pekeler. Hockey: Nike 
Lorenz, Cécile Pieper. Kanu: 
Max Lemke. Leichtathletik: 
Alexandra Burghardt, Mat-
thias Bühler, Shanice Craft, 
Nadine Gonska, Yasmin 
Kwadwo, Malaika Mihambo, 
Lisa Ryzih. Ringen: Denis 
Kudla. Schwimmen: Philip 
Heintz, Sarah Köhler, Cle-
mens Rapp. Turnen: Pauline 
Tratz. Voraussichtlich Para-
lympische Athleten: Han-
ne Brenner (Dressur), Sebas-
tian Junk (Judo), Nikolai 
Kornhaß (Judo), Ralf Arnold 
(Blinden-Marathon), Marc 
Schuh (Rollstuhlsprint), 
Martin Vogel (Sitzvolleyball).

i

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

Die Sportregion Rhein-Neckar schickt insgesamt 27 Athletinnen und Athleten zu den Olympischen und Paralympischen Spielen nach Rio. Grafik: Team Rio MRN
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KACO new energy reagiert auf Verlagerung der PV-Märkte

Weltweites Wachstum
Die KACO new energy GmbH 
hat Umstrukturierungen für den 
Standort Neckarsulm beschlos-
sen. Vor dem Hintergrund gro-
ßen weltweiten Wachstums, 
das sich jedoch hauptsächlich 
außerhalb Europas abspielt, 
trägt der Wechselrichterherstel-
ler dieser Verschiebung der PV-
Märkte verstärkt Rechnung und 
konzentriert sein Angebot. 
Die KACO new energy Gruppe 
verzeichnete in 2015 ein starkes 
Wachstum außerhalb Europas. 
Um dieser Entwicklung Rech-
nung zu tragen, hat das Manage-
ment umfangreiche Umstruk-
turierungsmaßnahmen für den 
Standort Neckarsulm beschlos-
sen. Mit einem angepassten, 
exakt auf die Kundenbedürf-
nisse des jeweiligen Zielmarktes 
zugeschnittenen Produkt- und 
Serviceportfolios will sich das 
Unternehmen auf Lösungen für 
gewerbliche PV-Anlagen und 
PV-Großkraft werke fokussie-
ren. Die Maßnahmen sollen den 
eingeschlagenen Weg internati-
onalen Wachstums festigen und 
damit den langfristigen, globa-
len Erfolg der Unternehmens-
gruppe sichern. 

In Amerika, Asien, Afrika und 
dem Mittleren Osten liegen 
die zukünft igen Märkte für die 
Fotovoltaik. In diesen Regionen 
wurde das Potenzial der Foto-
voltaik als Schlüsseltechnolo-
gie zur Erzeugung von Strom 
erkannt; die dortige Politik ist 
sich der wesentlichen Rolle, die 
der Fotovoltaik bei der Sicher-
stellung der Wettbewerbsfä-
higkeit von Volkswirtschaft en 
dadurch zufällt, bewusst. Die 
Folgen sind notwendige Struk-
turänderungen von global täti-
gen Fotovoltaikherstellern wie 
KACO new energy, die auch 
beschäft igungspolitische Aus-
wirkungen nach sich ziehen.

„Wir verfolgen ein Wachstum 
durch Fokussierung. Die Ziele 
sind klar: Realisierung profi ta-
blen Wachstums und eine deut-
liche Strukturvereinfachung“, 
sagt Geschäft sführer Ralf Hof-
mann. Für die Unternehmens-
zentrale in Neckarsulm bedeu-

tet das den Abbau von etwa 80 
Arbeitsplätzen, der in Abspra-
che mit dem Betriebsrat sozial 
ausgewogen stattfi nden wird. 
Bestandteil der Umstrukturie-
rung ist die Verlagerung von 
Verantwortlichkeiten in die 
Tochterfi rmen in den USA und 
Südkorea. 
Neckarsulm bleibt der wichtigs-
te Produktionsstandort inner-
halb der KACO new energy 
Gruppe und auch der einzige 
Produktionsstandort in Euro-
pa. Damit stellt das Unterneh-
men auch zukünft ig sicher, 
dass seine Kunden schnell mit 
Lösungen „Made in Germany“ 
bedient werden. Alle wichti-
gen, zentralen Funktionen der 
globalen Unternehmensgruppe 
verbleiben in Neckarsulm.

Audi Neckarsulm

Le-Mans-Flair am Arbeitsplatz
Die Audianer im Werk 
Neckarsulm erlebten letz-
te Woche Le-Mans-Flair an 
ihrem Arbeitsplatz.
Der Franzose Loïc Duval, 
der mit seinen Teamkolle-
gen Lucas di Grassi und Oli-
ver Jarvis bei den 24 Stunden 
von Le Mans im Juni Platz 
drei belegt hatte, drehte auf 

dem Werksgelände eine Run-
de im Audi R18. Der frühe-
re Le-Mans-Sieger schrieb 
anschließend für die Beleg-
schaft  Autogramme und 
begegnete auch den Mitar-
beitern der Rennmotorenab-
teilung. Das rund 514 PS star-
ke V6-TDI-Aggregat des Audi 
R18 entsteht in Neckarsulm.

Verbraucherzentrale warnt vor Nachsendeauftrag-Anbietern

Teuer und unnötig
Bei einem Umzug müssen Ver-
braucher an vieles denken. Ein 
wichtiger Punkt auf der To-do-
Liste ist der Nachsendeauft rag. 
Mit wenigen Klicks kann die-
ser auch online abgeschlossen 
werden. Wer dabei an den fal-
schen Anbieter gerät, zahlt für 
den Auft rag mehr als nötig. 
Worauf Verbraucher achten 
müssen, erklärt die Verbrau-
cherzentrale Baden-Württem-
berg. 
Einen Nachsendeauft rag zu 
beantragen ist nicht schwer: 
Starttermin und Versandzeit-
raum auswählen, alte und neue 
Adresse eingeben und bezah-
len. Prominent im Internet 
beworben fi nden sich aller-
dings Seiten, auf denen Ver-
brauchern für viel Geld die 
Einrichtung eines Nachsen-
deauft rags angeboten wird – 
obwohl der Anbieter nichts 
anderes tut, als die Daten an 
die Deutsche Post und lokale 
Zustell-Unternehmen weiter-
zuleiten. Für die bloße Weiter-
gabe der Daten verlangen die 
Anbieter teils saft ige Aufprei-
se. Während der Nachsende-
auft rag bei der Deutschen Post 
pro Halbjahr ab 19,90 Euro zu 
haben ist, zahlen Verbraucher 

bei der Übermittlung durch 
einen anderen Anbieter teils 
das Dreifache.
„Nicht immer ist klar und 
deutlich erkennbar, dass über 
diese Seiten gar kein Nachsen-
deauft rag direkt bei der Deut-
schen Post eingerichtet wer-
den kann“, sagt Dunja Rich-
ter, Juristin der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg. 
„Wenn verschleiert wird, dass 
Verbraucher viel Geld für 
die bloße Weiterleitung ihrer 
Daten an den Postversender 
bezahlen, ist das grob irrefüh-
rend“.
Man muss sich im Klaren sein, 
dass derartige Anbieter nur 
Daten weitergeben. Sie bieten 
in der Regel keine zusätzli-
che Leistung an, sondern füh-
ren nur zu zusätzlichen Kos-
ten“, so Richter. „Unterneh-
men müssen vor Abschluss 
des Vertrages deutlich dar-
legen, wie viel der Auft rag 
kostet, welche Leistungen sie 
anbieten und welche nicht 
von diesem Vertrag erfasst 
sind“, betont Richter. Sie rät 
Verbrauchern, die Seiten der 
Anbieter vor der Beauft ra-
gung kritisch zu prüfen und 
Preise zu vergleichen. 
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Arbeitsagentur berät 

Unternehmen und Gründer
Neckar-Odenwald. (pm/red).  
Wollen Sie sich aus der 
Arbeitslosigkeit heraus selb-
ständig machen? Oder möch-
ten Sie in Ihrem Unterneh-
men Arbeitslose einstellen? 

Die Industrie- und Handels-
kammer (IHK) Rhein-Neckar  
bietet gemeinsam mit der 
Agentur für Arbeit in Mos-
bach einen kostenlosen Bera-
tungsservice für Unterneh-
men sowie Gründerinnen und 
Gründer. Am 9. August 2016 
beraten Fachleute der Agen-

tur für Arbeit Mosbach Unter-
nehmen dazu, wie sie Arbeits-
lose einstellen und dafür eine 
finanzielle Förderung erhal-
ten können. Wer arbeitslos ist 
und sich selbstständig machen 
möchte, erhält Tipps, ob das 
Vorhaben durch die Agentur 
für Arbeit bezuschusst wer-
den kann. 

Anmeldung
Anmeldung telefonisch unter 
Tel. 06261/9249-0. Weite-
re Informationen unter www.
startercenter-rhein-neckar.de.

FFG Europe & Americas Mosbach wird geschlossen 

204 Arbeitsplätze betroffen
Mosbach. (pm/red). Der interna-
tionale Werkzeugmaschinenher-
steller FFG Europe & Americas 
hat ein umfassendes Umstruk-
turierungs- und Integrations-
programm angekündigt, um sich 
künftig im globalen Wettbewerb 
nachhaltiger aufzustellen und 
die Synergie- und Wachstums- 
potenziale aus der Integration 
der europäischen Standorte zu 
heben.

Ziel des Maßnahmenpakets ist es, 
Produktivität und Profitabilität 
von FFG Europe & Americas in 
den kommenden Jahren deutlich 
zu erhöhen. Mittel- bis langfris-
tig will sich der globale FFG-Ver-
bund unter den Top Drei der glo-
balen Werkzeugmaschinenher-
steller positionieren.
Zu dem geplanten Maßnah-
menpaket gehört die Integrati-
on konzernübergreifender Funk-
tionen ebenso wie die Optimie-
rung des Produktionsnetzwerks. 
Die Zuständigkeiten der Stand-
orte werden entsprechend ihres 
technologischen Schwerpunkts 
geschärft. In diesem Zusammen-
hang sollen Produkte und Kom-
ponenten an den jeweils darauf 
spezialisierten Standorten kon-
zentriert werden. 
Der Standort Mosbach soll 
geschlossen und das Produktport-
folio innerhalb der Gruppe verla-
gert werden. Am Dienstagmor-
gen wurde die Belegschaft von 204 
Mitarbeitern über die Entschei-
dung der Konzernleitung infor-
miert. Die im baden-württem-
bergischen Uhingen angesiedel-
ten Zentralfunktionen sollen im 

benachbarten Eislingen zusam-
mengezogen werden, das künf-
tig als Hauptsitz der FFG Euro-
pe & Americas fungieren wird. 
Die geplanten Maßnahmen sol-
len 2017 abgeschlossen werden.
FFG Europe & Americas wird 
in enger Abstimmung mit den 
Arbeitnehmervertretungen die 
geplanten organisatorischen 
Umbaumaßnahmen verhan-
deln und anschließend umset-
zen. Ziel ist es, so vielen betrof-
fenen Mitarbeitern wie möglich 
einen Arbeitsplatz an einem ande-
ren Standort anzubieten. Aktuell 
beschäftigt FFG Europe & Ameri-
cas in Mobsach 204, Deutschland 
rund 1600 und weltweit rund 2500 
Mitarbeiter.

Klare Ziele mit notwendigen 
Schritten
Luigi Maniglio, CEO von FFG 
Europe & Americas, erklär-
te: „Wir haben das klare Ziel vor 
Augen, einen nachhaltig profi-
tablen und weltweit führenden 
Werkzeugmaschinenhersteller zu 
formen. In einem nach wie vor 
äußerst herausfordernden Mark-
tumfeld bedeutet dies jedoch auch 
große Anstrengungen für uns. 
Nachdem wir seit Anfang dieses 
Jahres erfolgreich in einer neu-
en konzernübergreifenden Busi-
ness-Unit-Organisation zusam-
menarbeiten, werden wir nun 
im zweiten Schritt die bestehen-
den Synergiepotenziale heben 
und unser globales Produkt- und 
Leistungsangebot sowie unser 
Produktionsnetzwerk optimie-
ren.“ Maniglio fügte hinzu: „Lei-
der bedeuten diese notwendigen 

Schritte für einige unserer Stand-
orte auch einschneidende Maß-
nahmen. Wir werden dort, wo 
Personalanpassungen unvermeid-
lich sind, alles daran setzen, die-
se möglichst sozialverträglich zu 
gestalten und in diesem Zusam-
menhang eng mit den Arbeitneh-
mervertretungen zusammenar-
beiten.“

Über FFG Europe & Americas
FFG Europe & Americas ver-
eint große Traditionen der deut-
schen, italienischen, schwei-
zerischen und amerikanischen 
Werkzeugmaschinenindustrie in 
einer Gruppe und bietet mit den 
Marken VDF Boehringer, Hüller 
Hille, Hessapp, Honsberg, Jobs, 
MAG, Modul, Rambaudi, Sach-

man, Sigma, SMS und Witzig & 
Frank ein herausragendes Port-
folio an Dreh-,Fräs- und Ver-
zahnmaschinen und eine ein-
zigartige Know-how-Basis. Seit 
1789 tragen diese Marken zum 
Fortschritt in der Produktions-
technik bei und gelten heute als 
zuverlässige und innovative Aus-
rüster für die Automobil- und 
Nutzfahrzeugindustrie, die Luft- 
und Raumfahrt, den Maschinen-
bau, die Metallverarbeitung, die 
Schienenverkehrstechnik, die 
Energietechnik und die Schwe-
rindustrie. Als eigenständige 
Einheiten profitieren die Pre-
miumhersteller im Verbund der 
FFG-Unternehmen von der Grö-
ße und den Möglichkeiten der 
globalen Gruppe.

Bei der Betriebsversammlung am Dienstag, 12.7., wurde die Schließung des 
Werks in Mosbach-Diedesheim für 2017 bekannt gegeben.  Foto: Frank Heuß

Unternehmen und Gründer

Seniorexperten beraten
(pi/red). Unternehmen, Gründe-
rinnen und Gründer können sich 
im IHK StarterCenter Mosbach 
am 8. August 2016 von praxiser-
fahrenen ehemaligen Unterneh-
mern und Führungskräften der 
Organisation „Senioren der Wirt-
schaft“ beraten lassen. In Ein-
zelgesprächen gibt es praktische 
Tipps für junge und bereits länger 
bestehende Unternehmen. Mit 

dem kostenlosen Sprechtag, der 
in der IHK in Mosbach stattfindet, 
unterstützt die IHK Rhein-Neckar  
den nachhaltigen Erfolg einer 
Unternehmensgründung.

Anmeldung
Informtionen und Anmeldung 
unter Tel. 062619249-0. oder unter 
www.startercenter-rhein-neck-
ar.de



Mit der inklusiven Kindertages-
stätte „Oswald Nussbaum-Kinder-
haus“, in der in Kooperation mit 
der Lebenshilfe Kinder mit und 
ohne Handicap betreut werden, 
bringt das Verlagshaus ein fami-
lienfreundliches Angebot für die 
eigenen Mitarbeiter mit dem In-
klusionsgedanken  in Einklang und 
leistet gleichzeitig einen wichtigen 
Beitrag zum Betreuungsangebot 
der Region. Derzeit wird die Kin-
dertagesstätte um eine ebenfalls 
inklusive Kinderkrippe mit 10 Plät-
zen und speziellen Therapieräu-
men erweitert.

Mit der hauseigenen Nussbaum 
Stiftung unterstützt das Unterneh-
men regelmäßig gemeinnützige 
Institutionen und Vereine. Die Stif-
tung tritt bereits seit vielen Jah-
ren als Ausrichter eines jährlichen 
Benefi zkonzertes auf, dessen Erlös 
ebenfalls an gemeinnützige Orga-
nisationen geht. Im vergangenen 
Jahr konnten hierbei 10.000 Euro 
an Spenden gesammelt werden. 
Aufgrund des Erfolgs plant die 
Stiftung, das Konzept auszuweiten 
und im kommenden Jahr ein wei-
teres Benefi zkonzert in Bad Rappe-
nau zu etablieren. 

Konsequente Ausbildung über Be-
darf, selbst auferlegte ökologische 
Standards und die Unterstützung 
der europäischen Wirtschaft durch 
Verzicht auf Importe von außerhalb 
der EU sind Faktoren, die die Nomi-
nierung unterstützten. 

Hoff meister-Kraut, Ministerin für 
Wirtschaft, Arbeit und Wohnungs-
bau konnte Geschäftsführer Klaus 
Nussbaum am 5. Juli in Stuttgart 
die Nominierungsurkunde über-
reichen. Der LEA-Award in der Ka-
tegorie II ging an die Schreinerei 
Holitsch GmbH aus Tettnang, in 
den weiteren Kategorien I (150 bis 
500 Mitarbeiter) und III (unter 20 
Mitarbeiter) überzeugten die Wer-
ner Maurer GmbH aus Winnenden 
sowie die eyeti systems + solutions 
GmbH & Co. KG aus Nürtingen die 
Jury mit ihrem Konzept.

Für Nussbaum Medien ist die Nomi-
nierung Würdigung und Ansporn 
zugleich, sich auch künftig im Rah-
men der unternehmerischen Tätig-
keit für soziale Belange einzusetzen, 
damit Gesellschaft, Mitarbeiter und 
schließlich das Unternehmen selbst 
von den positiven Eff ekten weiter 
profi tieren können.

Nussbaum Medien für 
Mittelstandspreis nominiert 

LEA würdigt soziales 
unternehmerisches 
Engagement von 
Unternehmen im Land

(jr). „Corporate Social Responsibility“ – kurz 
CSR und frei übersetzt „unternehmerische 
Sozialverantwortung“ – ist ein Begriff , der zu-
nehmend wichtiger wird. Das soziale Enga-
gement, die Übernahme von Verantwortung 
auch im Alltag, die Förderung von Benachtei-
ligten, einen umwelt- und ressourcenscho-
nenden Umgang sowie die Kooperation mit 
sozialen Einrichtungen sehen inzwischen im-
mer mehr Unternehmen als selbstverständ-
lich an. Gerade der Mittelstand trägt dabei 
einen großen Teil zum sozialen Miteinander 
in Baden-Württemberg bei. Oft, ohne darü-
ber viel Aufhebens zu machen.

Um dieses Engagement entsprechend zu 
würdigen, hat das Wirtschaftsministerium 
zusammen mit der Caritas und (seit 2015) 
dem diakonischen Werk vor zehn Jahren 
den LEA-Award ausgelobt. LEA,  kurz für 
„Leistung – Engagement – Anerkennung“, ist 
eine wahre Erfolgsgeschichte und der Mit-
telstandspreis inzwischen der bundesweit 
teilnehmerstärkste Wettbewerb, der CSR-Ak-
tivitäten kleiner und mittlerer Unternehmen 
auszeichnet. 307 haben sich in diesem Jahr 
beworben.

Die Jury schlägt in drei Kategorien jeweils 
fünf Bewerber für den Preis vor, die begehr-
te Löwen-Trophäe kann jeweils nur einer der 
jeweils Nominierten in Empfang nehmen. In 
diesem Jahr war in der Kategorie II (20 bis 149 
Mitarbeiter) auch die Firma Nussbaum Medi-
en für den LEA nominiert. Ausschlaggebend 
war das vielfältige soziale Engagement, das 
das St. Leon-Roter Unternehmen seit vielen 
Jahren auszeichnet. 

Dr. Nicole Hoff meister-Kraut, Ministerin für 
Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau, be-
zeichnete den LEA-Mittelstandspreis in ihrer 
Ansprache als Erfolgsmodell, das belege, wie 
ideenreich und nachhaltig sich die kleinen 
und mittleren Unternehmen für Gesellschaft 
und Wohl der Menschen im Land einsetzen. 
„Diese Unternehmen sind fest in ihren Regio-
nen verankert und aktiver Teil der Zivilgesell-
schaft Baden-Württembergs. Gerade wenn 
es darum geht, aktuelle gesellschaftliche 
Herausforderungen zu meistern, ist dieses 
freiwillige unternehmerische Engagement 
unverzichtbar.“

Auch der evangelische Landesbischof Prof. 
Dr. Jochen Cornelius-Bundschuh und der ka-
tholische Weihbischof Dr. Bernd Uhl würdig-
ten als Vertreter der Schirmherren das soziale 
Engagement der Unternehmerinnen und 
Unternehmer. Dieses sei auch für die Kirchen 
beispielhaft und nachahmenswert. 

Geschwister Klaus und Brigitte Nussbaum im weißen Saal des Stuttgarter Schlosses

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG  
www.nussbaum-medien.de 



Mitteilungsblatt	Langenbrettach	•	21.	Juli	2016	•	Nr.	29 ANzeigeN

74243 Langenbrettach 
Bei der Ziegelhütte 13 
Tel. 07139 8105 
Fax 07139 2727 Fliesenleger

ab sofort gesucht!

Wir bieten einen 

Ausbildungsplatz!
• Individuelle Fachberatung
• Vor Ort und in der eigenen
• Fliesenausstellung
• Badsanierung aus einer Hand
• Balkonsanierung
• Außentreppen
• Altbau/Neubau
• Fliesen/Naturstein/Mosaik

Austräger gesucht!
Zur wöchentlichen Verteilung der Amts- und 
Mitteilungsblätter von Nussbaum Medien 
suchen wir ab sofort zuverlässige

Austräger/-innen (ab 13 Jahren)
für unser Verbreitungsgebiet Weinsberg/
Ellhofen/ Lehrensteinsfeld/ Obersulm/
Löwenstein

Die Sulmtaler Woche wird jeden Mittwoch an die 
Haushalte verteilt.

Die Stelle ist geeignet für Hausfrauen, Rentner, 
Studenten und Schüler ab 13 Jahren (Lohnsteuer-
karte erforderlich).

Interessiert? Sie erreichen uns zu den üblichen 
Geschäftszeiten unter:

Tel. 0 62 27 / 3 58 28 -30
Fax 0 62 27 / 3 58 28 -59
per E-Mail: info@gsvertrieb.net
oder per Post: G.S. Vertriebs GmbH
 Opelstraße 1
 68789 St. Leon-Rot
Im Auftrag von NUSSBAUM MEDIEN betreuen wir für ca. 100 Orte die Zustellung 
der Amts- und Mitteilungsblätter.

de

zuverlässige

Dringend
Austräger gesucht! 
Zur wöchentlichen Verteilung der Amts- und    
Mitteilungsblätter von Nussbaum Medien
suchen wir zuverlässige

Austräger/-innen (ab 13 Jahren)

für Urlaubsvertretung
in Langenbrettach-Neudeck
Das Nachrichtenblatt wird donnerstags verteilt.

Die Stelle ist geeignet für Hausfrauen, 
Rentner, Studenten und Schüler ab 13 Jahren 
(mit Lohnsteueridenti kationsnummer).

STELLENANGEBOT

Mit der inklusiven Kindertages-
stätte „Oswald Nussbaum-Kinder-
haus“, in der in Kooperation mit 
der Lebenshilfe Kinder mit und 
ohne Handicap betreut werden, 
bringt das Verlagshaus ein fami-
lienfreundliches Angebot für die 
eigenen Mitarbeiter mit dem In-
klusionsgedanken  in Einklang und 
leistet gleichzeitig einen wichtigen 
Beitrag zum Betreuungsangebot 
der Region. Derzeit wird die Kin-
dertagesstätte um eine ebenfalls 
inklusive Kinderkrippe mit 10 Plät-
zen und speziellen Therapieräu-
men erweitert.

Mit der hauseigenen Nussbaum 
Stiftung unterstützt das Unterneh-
men regelmäßig gemeinnützige 
Institutionen und Vereine. Die Stif-
tung tritt bereits seit vielen Jah-
ren als Ausrichter eines jährlichen 
Benefi zkonzertes auf, dessen Erlös 
ebenfalls an gemeinnützige Orga-
nisationen geht. Im vergangenen 
Jahr konnten hierbei 10.000 Euro 
an Spenden gesammelt werden. 
Aufgrund des Erfolgs plant die 
Stiftung, das Konzept auszuweiten 
und im kommenden Jahr ein wei-
teres Benefi zkonzert in Bad Rappe-
nau zu etablieren. 

Konsequente Ausbildung über Be-
darf, selbst auferlegte ökologische 
Standards und die Unterstützung 
der europäischen Wirtschaft durch 
Verzicht auf Importe von außerhalb 
der EU sind Faktoren, die die Nomi-
nierung unterstützten. 

Hoff meister-Kraut, Ministerin für 
Wirtschaft, Arbeit und Wohnungs-
bau konnte Geschäftsführer Klaus 
Nussbaum am 5. Juli in Stuttgart 
die Nominierungsurkunde über-
reichen. Der LEA-Award in der Ka-
tegorie II ging an die Schreinerei 
Holitsch GmbH aus Tettnang, in 
den weiteren Kategorien I (150 bis 
500 Mitarbeiter) und III (unter 20 
Mitarbeiter) überzeugten die Wer-
ner Maurer GmbH aus Winnenden 
sowie die eyeti systems + solutions 
GmbH & Co. KG aus Nürtingen die 
Jury mit ihrem Konzept.

Für Nussbaum Medien ist die Nomi-
nierung Würdigung und Ansporn 
zugleich, sich auch künftig im Rah-
men der unternehmerischen Tätig-
keit für soziale Belange einzusetzen, 
damit Gesellschaft, Mitarbeiter und 
schließlich das Unternehmen selbst 
von den positiven Eff ekten weiter 
profi tieren können.

Nussbaum Medien für 
Mittelstandspreis nominiert 

LEA würdigt soziales 
unternehmerisches 
Engagement von 
Unternehmen im Land

(jr). „Corporate Social Responsibility“ – kurz 
CSR und frei übersetzt „unternehmerische 
Sozialverantwortung“ – ist ein Begriff , der zu-
nehmend wichtiger wird. Das soziale Enga-
gement, die Übernahme von Verantwortung 
auch im Alltag, die Förderung von Benachtei-
ligten, einen umwelt- und ressourcenscho-
nenden Umgang sowie die Kooperation mit 
sozialen Einrichtungen sehen inzwischen im-
mer mehr Unternehmen als selbstverständ-
lich an. Gerade der Mittelstand trägt dabei 
einen großen Teil zum sozialen Miteinander 
in Baden-Württemberg bei. Oft, ohne darü-
ber viel Aufhebens zu machen.

Um dieses Engagement entsprechend zu 
würdigen, hat das Wirtschaftsministerium 
zusammen mit der Caritas und (seit 2015) 
dem diakonischen Werk vor zehn Jahren 
den LEA-Award ausgelobt. LEA,  kurz für 
„Leistung – Engagement – Anerkennung“, ist 
eine wahre Erfolgsgeschichte und der Mit-
telstandspreis inzwischen der bundesweit 
teilnehmerstärkste Wettbewerb, der CSR-Ak-
tivitäten kleiner und mittlerer Unternehmen 
auszeichnet. 307 haben sich in diesem Jahr 
beworben.

Die Jury schlägt in drei Kategorien jeweils 
fünf Bewerber für den Preis vor, die begehr-
te Löwen-Trophäe kann jeweils nur einer der 
jeweils Nominierten in Empfang nehmen. In 
diesem Jahr war in der Kategorie II (20 bis 149 
Mitarbeiter) auch die Firma Nussbaum Medi-
en für den LEA nominiert. Ausschlaggebend 
war das vielfältige soziale Engagement, das 
das St. Leon-Roter Unternehmen seit vielen 
Jahren auszeichnet. 

Dr. Nicole Hoff meister-Kraut, Ministerin für 
Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau, be-
zeichnete den LEA-Mittelstandspreis in ihrer 
Ansprache als Erfolgsmodell, das belege, wie 
ideenreich und nachhaltig sich die kleinen 
und mittleren Unternehmen für Gesellschaft 
und Wohl der Menschen im Land einsetzen. 
„Diese Unternehmen sind fest in ihren Regio-
nen verankert und aktiver Teil der Zivilgesell-
schaft Baden-Württembergs. Gerade wenn 
es darum geht, aktuelle gesellschaftliche 
Herausforderungen zu meistern, ist dieses 
freiwillige unternehmerische Engagement 
unverzichtbar.“

Auch der evangelische Landesbischof Prof. 
Dr. Jochen Cornelius-Bundschuh und der ka-
tholische Weihbischof Dr. Bernd Uhl würdig-
ten als Vertreter der Schirmherren das soziale 
Engagement der Unternehmerinnen und 
Unternehmer. Dieses sei auch für die Kirchen 
beispielhaft und nachahmenswert. 

Geschwister Klaus und Brigitte Nussbaum im weißen Saal des Stuttgarter Schlosses

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG  
www.nussbaum-medien.de 

IMMOBILIEN

Doppelhaushälfte
150 m², in Neuenstadt zu vermieten, 4 Zimmer, EBK, 2x Bad, 
gr. Garten, Garage, ab 1.11.2016, zentrale Lage, keine Haus-
tiere, Miete 1.150 € KM + 200 € NK, 2 MM Kaution

Telefon 0157 72882837

Suche eine

3-Zimmer-Wohnung
ab September zur Miete
Telefon 07139 935783

WER WIRBT, GEWINNT IMMER!

Mit einer

Anzeige sind Sie dabei!



Viele weitere Vorteile und Partner fi nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt profi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Histotainment Park Adventon
1 € Rabatt auf die Eintrittskarte
Marienhöhe 1, 74706 Osterburken

Tourist-Information Bad Wimpfen
50 % Nachlass auf die öff entliche Stadtführung 
in Bad Wimpfen
Carl-Ulrich-Straße 1, 74206 Bad Wimpfen

Burgfestspiele Jagsthausen
10 % Nachlass 
auf ausgewählte Burgfestspiele 2016
Schlossstraße 12, 74249 Jagsthausen

SIMSALABIM – das Familien-Spiel-Paradies 
Schmid GbR
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach

Cineplex Neckarsulm
1 € Rabatt auf den Eintrittspreis 
von Montag bis Donnerstag
Heiner-Fleischmann-Straße 10, 74172 Neckarsulm

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass 
auf den Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstraße 4, 74706 Osterburken

Theater Heilbronn
10 % Rabatt auf Schauspielinszenierungen 
im großen Haus
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tages-Pass gratis
Stuttgarter Straße 3, 74172 Neckarsulm

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Erwachsene erhalten 0,50 € Nachlass 
auf den Eintritt
Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Burgstraße 1, 74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

Naturheilpraxis Sonja Maderholz
Bei einer Vitametik-Erstanwendung für zwei 
Personen zahlen Sie nur für eine Person
Wilhelm-Hauff -Straße 26, 
74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

Praxis für Hypnose & Energiearbeit
15 % Nachlass auf die Erstbehandlung und 
10 % Nachlass auf jede weitere Behandlung
Platanenstraße 3, 74239 Hardthausen

Pfl egedienst Kieser GmbH
Sie erhalten eine Woche lang 50 % Rabatt 
auf das Mittagsmenü
Wilhelmstraße 42, 74172 Neckarsulm

Viktor Brechter e.K.
10 % Rabatt auf das gesamte Sortiment 
(ausgenommen Verlagsartikel und Sonderposten)
Hauptstraße 34, 74861 Neudenau

Automeister Hans Pichinger GmbH
Kostenlose Fahrwerksüberprüfung 
mit ausführlichem Protokoll
Heiner-Fleischmann-Straße 3, 74172 Neckarsulm

Barho Teile-Service-Technik GmbH
20 € Gutschein bei jeder Inspektion
Karl-Wüst-Str. 3, 74076 Heilbronn

Verlosungen

Loop Hair Julia Litschel
10 % Nachlass 
auf Waschen, Schneiden und Stylen
Heilbronner Straße 8, 74172 Neckarsulm

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

3x2 Karten für 
„Jekyll & Hyde“
Veranstaltungstermin: 
07.08.2016, 20.00 Uhr
Schlossfestpiele Zwingenberg
Teilnahmeschluss:
Sonntag, 24.07.2016

2x2 Karten für 
„Zorro - Das Musical“
Veranstaltungstermin: 
05.08.2016, 20.30 Uhr
Burgfestspiele Jagsthausen
Teilnahmeschluss:
Donnerstag, 21.07.2016
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Am Freitag, 22. Juli 2016

Livemusik 
mit Grill-Barbecue

Beginn 19.30 Uhr

Wir bieten Ihnen gerne unsere Räumlichkeiten
für Familien- und Firmenfeiern an - auch samstags

Sportgaststätt e Buchsmühle
Hardthausen-Gochsen, Telefon 07139/2666

Unsere Öff nungszeiten: Mo., Mi., Do., Fr. ab 18 Uhr, 
Sonntag ab 11.00 Uhr, Di. und Sa. Ruhetag 

Gochsen

Urlaub von 
30. Juli bis einschl. 14. August 2016.

Ab 15. August sind wir wieder 
wie gewohnt für Sie da.

Praxis Dr. Häublein
Hausarzt - Internist - Neuenstadt

Die Praxis ist wegen Urlaub
vom 29.7. bis 12.8.2016 geschlossen

Vertretung in Notfällen durch die Praxen
Dr. Hess-Haberhauer, Stein, Dr. Jakob vom 29.7. bis 5.8.2016,

Dr. Pilz und Kollegen in Oedheim vom 8.8. bis 12.8.2016
Nachtdienste und Wochenende

hausärztlicher Bereitschaftsdienst am Plattenwald, Tel. 116 117

Wir machen Urlaub
von 8.8.2016 bis einschl. 19.8.2016

Vertretung nur in dringendem Notfall:
Praxis Dr. Hess-Haberhauer, Telefon 06264 95500

ab 15.8.2016 Dr. Häublein, Telefon 07139 6740

Praxisteam Dr. Thomas Jakob
Facharzt für Allgemeinmedizin

Forststraße 3, Hardthausen

Der Bio-Laden
Ferien vom 21.7.2016

bis 2.8.2016

Praxis Dr. Christoph Franze
Chirotherapie, Naturheilverfahren, Akupunktur
Schulstraße 11 • Langenbeutingen • Tel. 07946 2232

URLAUB
vom 8.8.2016 bis 26.8.2016

VERTRETUNG:  Alle anwesenden Kollegen und Kolleginnen

Liebe Patienten,
unsere Praxis ist vom 8. August 
bis 26. August 2016 geschlossen.

Ab Montag, 29. August 2016 sind wir 
wieder wie gewohnt für Sie da!
Die Vertretung entnehmen Sie bitte 
der Ansage unseres Anrufbeantworters.

Zahnarztpraxis Andrej Leonhard
Hauptstr. 15 • 74196 Neuenstadt a.K.
Telefon 07139 577

Wir wünschen Ihne
n 

eine schöne 
Sommerzeit!

Wir beraten Sie gerne
Für Vertriebsspezialisten reicht Produkt-
wissen schon lange nicht mehr aus. Um 
die Kommunikationsziele unserer An-
zeigenkunden optimal unterstützen zu 
können, ist es notwendig, uns immer 
wieder in deren individuelle Situationen
hineinzuversetzen. Nur so können wir 
zum Problemlöser von Kundenbedürf-
nissen werden und gemeinsam mit un-
seren Kunden langfristig erfolgreich sein.

Um Ihnen eine kompetente und serviceorientierte Bera-
tung für Ihre lokale Kommunikation zu ermöglichen, haben 
wir Medienberater im Innendienst für Sie im Einsatz.

Gerne unterstützen wir Sie in allen Fragen rund um Ihre Wer-
bekonzeption und stehen Ihnen als kompetenter Partner in Sa-
chen Anzeigenschaltung gerne zur Verfügung.

Ihre Ansprechpartnerin im Innendienst

Gracia Worschech
Telefon 07136 9503-12
gracia.worschech@nussbaum-medien.de

Ihre Ansprech-

partnerin im

Innendienst

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG • Seelachstraße 2 • 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 95 03-0 • www.nussbaum-bfh.de • friedrichshall@nussbaum-medien.de
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ALLE 20%- und 50%- 

Reduziert-Ware 

ZUSÄTZLICH -20%!!! 
 Wird an der Kasse abgezogen! 

Modehaus Diemer · Neckarsulm · Marktstr.27 · www.diemer-mode.de ·                     Mo-Fr 9-19 Uhr · Sa 9-14 Uhr · Parken P2 Rathaus Einfahrt Lammgasse · Kostenlos 2 Std.   

ANGEBOT
für Samstag, 23.7. und Mittwoch, 27.7.2016

Schweinehals auch als Steak mariniert kg 8,00 €
Schweineschnitzel kg 7,00 €
Sied eisch kg 6,50 €
Weiße Presswurst kg 6,50 €
Grobe Bauernbratwurst kg 8,00 €
Schinkenwurst kg 8,00 €
Gerauchter Hals kg 11,50 €

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

Telefon 0177 4974470

Fleisch- und Wurstwaren
aus eigener Schlachtung und Produktion

Hofmetzgerei Meister KG 
Seehof 1 - 74626 Bretzfeld-Waldbach
E-Mail: info@hofmetzgerei-meister.de

Öffnungszeiten: 
Mi. von 14.00 bis 18.00 Uhr
Sa. von 8.00 bis 12.00 Uhr

www.hoergeraete-langer.de

Über 40 x in Süddeutschland! Haagweg 38
74613 Öhringen
Tel.: 07941 985056

Für Sie geöffnet:
Mo. - Fr. 8:30-12:30 
und 14-18 Uhr, 
Sa. 8:30-12:30 Uhr 

zur Wiedereröffnung
nach Renovierung

EINLADUNG

Ihr Hörgeräte LANGER-Team lädt Sie herzlich
in unsere neu gestalteten und modernst 
ausgestatteten Räumlichkeiten zu 
einem Glas Sekt und Häppchen ein. 

 
 

Dienstag,

19. Juli

Wir verkaufen in Kochersteinsfeld und Brettach:
● Streuobstwiese, Hirschberg, 26 Ar
   (10 Apfelbäume, befestigte Zufahrt)
● Wiese, Wert, 48 Ar
● Acker, Burgau, 47 Ar
● Acker, Innere Rorhöhe, 61 Ar
Telefon (AB) 07139 9315375
E-Mail: schenk.eg@t-online.de

Beachten Sie
beim Einkauf
die Angebote

unserer Inserenten!
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